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Vertrauen ins Jahr 2021
Liebe Krienserinnen und Krienser
Ich hoffe sehr, dass Sie den ersten Teil der Festtage 
– trotz sehr spezieller Umstände in diesem Jahr – ge­
bührend geniessen konnten. Vielleicht haben Sie die 
Chance ergriffen, sich intensiver als gewöhnlich mit 
Ihrem direkten Umfeld auseinanderzusetzen in diesen 
Tagen. Oder vielleicht konnten Sie ja auch einfach mal 
die Seele etwas baumeln lassen und konnten sich Zeit 
nehmen für sich selber.
Wenn wir dem aussergewöhnlichen Jahr 2020 positive 
Aspekte abgewinnen wollen, dann gehört diese Rück­

kehr zu unserem direkten Umfeld und zu uns selber wohl dazu.
Unser Kriens hat ja so viel zu bieten! Ich staune da immer wieder, 
welche Perlen es in Kriens zu entdecken gibt. Seien das kulturelle 
Aktivitäten, seien das unsere gut erschlossenen Freizeitgebiete oder 
öffentlichen Anlagen. Einzigartig – Kriens eben!
Am kommenden 24. Januar 2021 stehen viele dieser Werte zur Dispo­
sition. Sie, liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, haben dann 
über das Budget 2021 zu befinden. Und damit auch über die Frage, 
was für Sie persönlich Kriens ganz besonders lebenswert macht.
Vorgeschlagen ist eine Steuererhöhung von 0.1 Einheiten. Das ist nicht 
populär. Aber es ist der einzige Weg, wie wir solidarisch für jenen Le­
bensraum einstehen können, der uns allen im wahrsten Sinne des 
Wortes «am nächsten liegt». Und es ist der Weg, der uns als Stadtrat 
den Handlungsspielraum gibt, um nachhaltig an der Gesundung der 
Finanzen zu arbeiten. Verzichten wir auf Radikalkuren – statt auf 
Dinge, die uns viel bedeuten.
Kriens hat in den letzten Jahren viele Bäume neu gepflanzt. Geben wir 
diesen Bäumen nun die Chance, durch die richtige Pflege Wurzeln zu 
schlagen und zu wachsen. Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.
Ich wünsche Ihnen im Namen des Gesamtstadtrates ein erfreuliches 
neues Jahr. Hebet eu Sorg und bleibt gesund!

Marco Frauenknecht
Stadtrat

Berchtoldstag
Samstag, 2. Januar 
8 – 17 Uhr offen
Silvester, 31. Dezember 
8 – 17 Uhr offen

pilatusmarkt.ch

Jan Bucheli,  
Remo Käppeli und 
Raffaele Mazzeo 
erhalten für ihr 
Engagement den 
Anerkennungspreis 
für gute Jugend­
arbeit der Stadt 
Kriens verliehen. 
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Mitglied

Umbau?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 

www.reinhard-schreinerei.ch / mail@reinhard-schreinerei.ch
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Die Leiter der Krienser Ministranten, von links: Remo Käppeli, Raffaele Mazzeo, Jan Bucheli.

Jan Bucheli, Remo Käppeli und 
Raffaele Mazzeo erhalten für  
ihr Engagement den Anerken­
nungspreis für gute Jugendar­
beit der Stadt Kriens verliehen. 
Als Scharleiter sind sie seit sieben
Jahren für die «Minis Kriens» 
verantwortlich und leisten ihre 
Aufgabe ehrenamtlich.

Anerkennungspreis für gute Jugendarbeit 2020

Engagement für die Krienser 
«Minis» ausgezeichnet

Seit 1987 wurden 44 Ehrenamtliche mit 
dem Anerkennungspreis für gute Jugend­
arbeit geehrt. Die Jugendkommission un­
ter der aktuellen Leitung von Pia Engeler 
schlägt die Preisträger jeweils dem Stadt­
rat vor und organisiert die Preisübergabe. 

Für das Jahr 2020 geht die Auszeichnung 
an die Scharleiter der Ministranten der 
katholischen Kirche. Aufgrund der Co­
rona-Situation wird die Preisverleihung 
auf den Frühling 2021 verschoben. Im In­
terview erzählen die drei Preisträger Jan 
Bucheli, Remo Käppeli und Raffaele Maz­
zeo, wie sie arbeiten und erhalten so trotz 
vorerst verschobener Preisübergabe eine 
erste Plattform.

Was bedeutet euch dieser Preis?
Raffaele Mazzeo: «Wir waren alle sehr  
erfreut, überrascht und hätten dies nie 
erwartet. Ich war gerade mit dem Fahrrad 
auf dem Heimweg, als mich der Anruf er­
reichte. Uns macht es grossen Spass, 
Scharleiter zu sein. Wir freuen uns natür­

lich sehr über den Preis und die Anerken­
nung unseres Engagements. Verdient 
hätten ihn aber ebenso auch andere.»

Ihr nennt euch «Minis Kriens». Wer seid 
ihr und wer kann bei euch mitmachen? 
Jan Bucheli: «‹Minis› ist ganz einfach die 
Kurzform von Ministranten. Heute sind 
wir eine Gruppe von rund 60 ‹Minis› inklu­
sive Leiterinnen und Leiter. Wir haben uns 
aus ursprünglich drei Pfarreien zu einer 
Gruppe zusammengeschlossen. Zurzeit 
sind es etwas mehr Mädchen als Jungen. 
Eintreten können alle nach der Erstkom­
munion.»

Wie kommt man dazu, Ministrant  
zu werden?
Remo Käppeli: «Ich habe über meine Ge­
schwister zu den ‹Minis› gefunden. Für 
mich war schon früh klar, dass ich die coo­
len Sachen, über die meine Geschwister 
jeweils berichteten, auch erleben wollte. 
Und so bin ich nach der Erstkommunion 
gleich eingetreten. Andere finden den 
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Die Stadt Kriens will wertvolle Freizeitgestaltung für 
die Krienser Jugendlichen unterstützen und durch die 
Verleihung eines Anerkennungspreises gute Jugend­
arbeit fördern und würdigen. Ausserordentliches  
Engagement soll so entsprechend anerkannt werden. 
Weiter soll der Preis ein Zeichen für die Bevölkerung 
sein, dass ein ehrenamtliches Engagement in der 
Stadt gewürdigt und als Stützpfeiler der Gesellschaft 
angesehen wird.
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Weg zu den ‹Minis› über Freunde. Es sind 
die verschiedenen Anlässe und die ge­
meinsamen Erlebnisse, die uns zusam­
menbringen und zusammenhalten. Es 
sind Freundschaften entstanden. Ein Mini 
kommt im Monat etwa zu einem Minis­
tranteneinsatz. Als Dank für das Minis­
trieren finden unter dem Jahr rund fünf 
Ausflüge und jedes zweite Jahr ein 
Herbstlager statt. Das Lager bleibt bei 
allen jeweils in bester Erinnerung. Tages­
ausflüge wie Eislaufen, Bouldern, Bow­
ling, Skifahren oder ein Besuch in der 
Glasi sorgen allerdings ebenso für Spass 
und tolle Erlebnisse.»

Was ist die Aufgabe eines Scharleiters 
der «Minis»?
Jan Bucheli: «Als Scharleiter machen wir 
die Jahresplanung, gestalten zusammen 
mit den Leitern das Jahresprogramm und 
sorgen dafür, dass nichts vergessen geht. 
Wir sind die Ansprechpersonen für die 
Kinder und ihre Eltern. Dann sind wir auch 
die Schnittstelle von der Kirche zu den 
‹Minis›. Wir organisieren die Räume, wenn 
ein Anlass geplant ist und teilen ein, wer 
wann ministriert. Und wir halten den Kon­
takt zu den Eltern. Das Wichtigste, was 
über allem steht und uns auch immer an­
spornt, sind die gemeinsamen Erlebnisse, 
der Gemeinschaftssinn, den man ent­
wickelt, und die Freundschaften, die  
entstehen. Jeder von uns wendet durch­
schnittlich rund einen halben Tag in der 
Woche als Scharleiter auf.»

Was habt ihr bewegen können und 
welche Herausforderung stehen an?
Jan Bucheli: «Wir haben vieles digitali­
siert. Wir haben eine Webseite aufgebaut 
und sind auf Instagram präsent. Die Digi­
talisierung und die Möglichkeit, Organisa­
torisches online abzuwickeln, macht un­
sere Arbeit flexibler. Wir haben auch einen 
Film über die ‹Minis› gedreht. Wie für viele 
Vereine ist es auch für uns schwierig, Kin­
der für die ‹Minis› zu begeistern. Das In­
teresse ist trotz ihres begrenzten Auf­
wandes rückgängig. Dabei könnten alle 
Kinder von den Gemeinschaftserlebnis­
sen profitieren!»

Wie stark muss der Bezug zur Religion 
oder Kirche sein, wenn man «Mini» 
werden will? 
Raffaele Mazzeo: «Als Kind hat man als 
‹Mini› eine Aufgabe in der Kirche. Man ist 
nicht nur dort und muss oder darf zuhö­
ren. Eine Osternacht mit vielen Kerzen ist 
ein eindrückliches Erlebnis, das in Erin­
nerung bleibt. Wir sind wohl eher übers 

Ministrieren zu Kirchgängern geworden 
als umgekehrt. Es sind alle Kinder will­
kommen, und der Bezug zur Kirche muss 
auch nicht besonders stark sein. Wir erle­
ben die Kirche als sehr offen und schät­
zen dies sehr.»

Remo Käppeli: «Die Kirche wirkt nach 
aussen strenger und frommer, als wir sie 
von innen erleben.»

Jan Bucheli: «Unser Chef ist jeweils 
der Präses. Das waren bisher immer sehr 
aufgeschlossene und offene Personen, 
mit denen wir über alles sprechen kön­
nen. Es fasziniert uns, dass auch Priester 
einen so offenen Geist haben können.»

Remo Käppeli: «Ja, und gerade das 
inspiriert mich auch in meinem eigenen 
Leben!» 

Raffaele Mazzeo: «Das spontane Ge­
spräch in der Sakristei mit den verschie­
denen Mitarbeitenden der Kirche würde 
sich sonst für junge Leute kaum ergeben.»

Was ist eure Perspektive?
Remo Käppeli: «Wir sind eigentlich schon 
ziemlich alt für diese Aufgaben und sind 
mit 22 und 23 Jahren mit Abstand die Äl­
testen. Wir haben bereits mit 16 Jahren 
die Chance erhalten, die Leiterrollen zu 
übernehmen. Es ist eine Lebensschulung. 
Man lernt, Verantwortung zu tragen, steht 
vor Leute hin, muss alles an die Hand neh­
men, abklären, organisieren und durch­
führen.»

Jan Bucheli: «Wir möchten, dass auch 
andere diese Möglichkeit erhalten. Wir 
möchten die Aufgabe deshalb an jungen 
Ministranten weitergeben. Es ist Zeit, den 
Stab an Nachfolger und Nachfolgerinnen 
weiterzureichen und sie in diese Aufgabe 
sorgfältig einzuführen.»

Krienser «Minis»

Scannen Sie mit Ihrem Smartphone oder 
Ihrem Tablet den QR-Code und sehen  
Sie den Vorstellungsfilm der Krienser 
«Minis».

#unserKriens:  
«Mitdenken. Hilft. Allen.»
Mitwirken soll wichtiger werden in  
Kriens. Der Stadtrat hat sich dies für 
die laufende Legislatur vorgenommen. 
Wo kann ich mich einbringen in Kriens? 
Diese Frage stellen sich nicht nur Neu­
zuziehende. Denn zum Lebensraum 
Kriens können alle einen Beitrag leis­
ten. Sei es durch aktives Mitgestalten, 
sei es durch das Mitmachen an oder 
den Besuch von Veranstaltungen und 
Angeboten.
Bereits heute gibt es dazu viele Ange­
bote in Kriens. Unter der Marke «#un­
serKriens» werden diese Möglichkei­
ten jetzt auf der Webseite der Stadt 
Kriens in einem Mitwirkungsportal 
gesammelt. Die Wahl dieser Marke  
erfolgte dabei bewusst. Denn «unser 
Kriens» bedeutet, dass es an uns allen 
liegt, den Lebensraum in Kriens aktiv 
mitzugestalten. Oder kurz zusammen­
gefasst: «Mitdenken. Hilft. Allen.»

Aufgeteilt in die sechs Bereiche
•	 Kontakt mit der Stadt
•	 Alltag/Schadenmelder
•	 Mitwirkung
•	 Politisches Leben
•	 Gesellschaft
•	�� Informationen aus Kriens
	 wird im Mitwirkungsportal aufgezeigt, 

wo man sich in Kriens einbringen kann 
und wo Mitwirkung schon heute mög­
lich ist. Diese Möglichkeiten will der 
Stadtrat nun in den politischen Pro­
zessen noch intensivieren. Die Ge­
samtrevision der Ortsplanung wird 
Anfang 2021 ein wichtiger Meilenstein 
werden in diesem Prozess.

Das Mitwirkungsportal ist auf der 
Startseite kriens.ch bei den Direktzu­
griffen mit der Marke «#unserKriens» 
aufgeführt oder mit dem direkten Link 
erreichbar unter:

 kriens.ch/mitwirken
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Einwohnerratssitzung vom 10. Dezember 2020

Klares Ja zur Erneuerung der Krienser Schul-IT

An seiner letzten Sitzung im Jahr 2020 
hat der Einwohnerrat unter der Leitung 
von Tomas Kobi (Grüne) folgende Ge-
schäfte erledigt:

Protokoll 24. September 2020
Das Wortprotokoll der Sitzung vom 
24.  September 2020 wurde genehmigt. 
Alle Protokolle der Parlamentsverhand­
lungen sind im Internet abrufbar: 
www.einwohnerrat-kriens.ch

Fragestunde 
In der Fragestunde hat der Stadtrat Fra­
gen aus dem Kreis des Parlaments beant­
wortet.

Gewässerräume ausgeschieden
Der Einwohnerrat stimmte in zweiter Le­
sung einer Teilrevision der Zonenplanung 
zu, mit der die Vorgaben des neuen  
Gewässerschutzgesetzes berücksichtigt 
werden sollen. Insbesondere werden Ge­
wässerräume ausgeschieden, für die der­
einst eine Renaturierung des Bachlaufs 
denkbar wäre. Ein Rückweisungsantrag 
der CVP/JCVP-Fraktion, welche die Vor­
lage zur nochmaligen Überarbeitung an 
den Stadtrat zurückweisen wollte, um 
Landwirtschaftsvertreter vermehrt mit­
einbeziehen zu können, wurde gross­
mehrheitlich abgelehnt. Die sieben Ein­
sprachen, die nicht gütlich bereinigt wer­
den konnten, hat der Einwohnerrat abge­
wiesen. Eine weitere, nicht bereinigte 
Einsprache soll in Zusammenhang mit 
der Behandlung der Umzonung Sackweid 
behandelt werden. Für diese steht die 
zweite Lesung noch aus.

Beschaffungen mit externer Begleitung
Der Einwohnerrat hat einer Teilrevision 
des Reglements für die öffentlichen Be­
schaffungen zugestimmt. Die Teilrevision 
geht zurück auf zwei politische Vorstösse 
von Enrico Ercolani (FDP). Im Reglement 
ist nun definiert, in welchen Fällen Kriens 
bei öffentlichen Beschaffungen externe 
Fachbegleitung in Anspruch nehmen soll. 
Insbesondere wurde im neuen Reglement 
auch festgehalten, dass der Preis nicht 
vordergründiges Vergabekriterium sein 
darf.

Bauabrechnungen Schulhäuser
Das Parlament hat die Bauabrechnungen 
für die Gesamtsanierung der Schulanla­

gen Kirchbühl 1 und 2 sowie für die Ge­
samtsanierung und Ausbau der Schul­
anlage Brunnmatt inkl. Hort bewilligt. Die 
ausgewiesenen Mehrkosten seien mit 
dem offensichtlichen Mehrnutzen be­
gründbar. Für die Sanierung der drei sa­
nierten Schulhäuser hatte der Einwoh­
nerrat Baukredite in der Höhe von rund 
27,5 Mio. Franken zur Verfügung gestellt. 
Diese basierten auf Richtwerten, teil­
weise auch auf eingeholten Offerten. 
Jetzt unterbreitete der Stadtrat dem Par­
lament die abschliessende Bauabrech­
nung. Diese liegt insgesamt 2,7 % über 
dem bewilligten Kredit. Der Stadtrat hat 
dabei gelobt, dass er inskünftig Anträge 
für Zusätze und Bestellungsänderungen 
kritischer prüfen will. 

Digitalisierung in der Volksschule
Die Informatik-Infrastruktur an der Volks­
schule Kriens kann schrittweise ausge­
baut werden. Der Kauf von Laptops und 
Tablets für Schülerinnen und Schüler, der 
Ausbau der WLAN-Infrastruktur und die 
Modernisierung der Infrastruktur in den 
Klassenzimmern erlaubt es der Schule, die 
im Lehrplan 21 geforderten Anforderungen 
zu erfüllen und einen wichtigen Schritt in 
der Digitalisierung zu machen. Das Parla­
ment bewilligte dazu einen Sonderkredit 
in der Höhe von 3,93 Mio. Franken.

Neue Heizung für Schloss Schauensee
Im Schloss Schauensee laufen aktuell 
Vorarbeiten für den Ersatz der Ölheizung. 
Eine Pelletheizung oder eine Erdsonde 
mit Wärmepumpe werden aktuell geprüft. 
Der Ersatz soll im Jahr 2023 realisiert 
werden. Entsprechende Vorschläge hatte 
Enrico Ercolani (FDP) in einem Postulat 
gemacht, das der Stadtrat nun beantwor­
tet hat.

Waldholzschnitzel-Heizung fürs  
Schloss Schauensee?
Im Schloss Schauensee wird in den kom­
menden fünf Jahren die Heizanlage zu 
ersetzen sein. Die Stadt Kriens prüft ak­
tuell bereits, welche Möglichkeiten be­
stehen. Der Einbau einer Waldholzschnit­
zelheizung, wie sie Viktor Bienz (CVP) in 
einem Postulat fordert, wird in diesem 
Zusammenhang ebenfalls geprüft.

Nutzung des historischen Krienser 
Gemeindehauses
Kreative Denker, vielleicht sogar ein Co-
Working-Space, Beratungsunternehmen, 
Praxen oder öffentlichkeitsnahe Betriebe, 
möglicherwiese aber auch Vereine: Die 
mögliche Nutzung für die Flächen im his­
torischen Krienser Gemeindehaus sind 
vielseitig. Aktuell werden grundlegende 
Sanierungsarbeiten (elektrische und sa­

An der Krienser Volksschule soll zeitgemässer IT-Unterricht ermöglicht werden.
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nitäre Anlagen, Brandschutzeinrichtun­
gen) ausgeführt. Parallel laufen die Ver­
mietungsanstrengungen für die Räume an 
der Schachenstrasse 13 (kriens.ch/13). 
«Tradition hat Zukunft», sagt die Ge­
meinde dort und weist damit darauf hin, 
dass die Räume auch Vereinen offenste­
hen, wie dies Räto Camenisch (SVP) in 
einem Postulat fordert. Die Mieterträge 
seien aber Teil der Gesamtfinanzierung 
der Zentrumsprojekte. Der Stadtrat liess 
verlauten, dass er in Verhandlungen mit 
einem Interessenten sei. 

Zivilschutzanlage Amlehn:  
Zustand verbessert
In der unterirdischen Zivilschutzanlage 
beim Amlehnschulhaus hat die Mieterin 
(die Generalstabsschule der Schweizer 
Armee) bauliche und hygienische Mängel 
festgestellt. Die Stadt Kriens als Vermie­
terin der Anlage hat die Sanierung nach 
der Meldung durch die Mieterin in Angriff 
genommen. Sie wehrte sich aber gegen 
den Vorwurf, man habe die Meldung der 
Mieterschaft zu wenig ernst genommen, 
wie das Hans Fluder (SVP) in einer Inter­
pellation behauptete.

Naphthalin-Vorkommen bei  
Schulhausbauten
Die Stadt Kriens geht die Naphthalin-
Problematik in verschiedenen Krienser 
Schulhäusern gesamthaft und konse­
quent an. Die Grenzwerte sind bei den 
gesundheitsschädigenden Stoffen deut­
lich unterschritten. Deshalb wurde als 
Sofortmassnahme mit Luftreinigungsge­
räten dafür gesorgt, dass die meisten der 
betroffenen Schulzimmer im Schulhaus 
Roggern 1 weiterhin genutzt werden kön­
nen. Parallel dazu wurden Testsanierun­
gen durchgeführt. Mit diesen Erfahrungs­
werten sollen nun die weiteren Räume 
saniert werden. Im Budgetentwurf 2021 
sind entsprechende Beträge vorgesehen. 
Bettina Gomer-Beacco (SP) hatte in einer 
Interpellation entsprechende Fragen ge­
stellt.

Friedhof Anderallmend ist für  
Besuchende barrierefrei nutzbar
Der Friedhof Anderallmend wurde baulich 
angepasst. Wie eine Expertise ergab, ist 
die Anlage heute barrierefrei nutzbar – 
also auch für Menschen mit Gehunter­
stützung. Dies betrifft Wegbreiten und 

Rampen, aber auch das neue Tor, das am 
Kreisel einen neuen, zusätzlichen Zugang 
zum Friedhof schafft, der nun teilweise 
auch als Park und Ort der Stille genutzt 
werden kann. Weitergehende Hinweise 
der Untersuchung (etwa der Bau einer  
behindertengerechten Toilettenanlage) 
nimmt der Stadtrat zwar auf, kann diese 
aber vor dem Hintergrund beschränkter 
finanzieller Mittel momentan nicht um­
setzen.

Krienser Trinkwasser mit hoher Qualität
Das Trinkwasser, das die Wasserversor­
gung der Krienser Bevölkerung zur Verfü­
gung stellt, ist von sehr guter Qualität und 
kann deshalb auch unbedenklich konsu­
miert werden. Das zeigen auch die regel­
mässig entnommenen Wasserproben, die 
dann labortechnisch untersucht werden. 
Dazu wird die Wasserqualität über ein 
elektronisch gesteuertes Kontrollsystem 
laufend überwacht. Rückstände von Pes­
tiziden wie etwa Chlorothalonil seien bis­
her nicht festgestellt worden. Das mag 
auch damit zusammenhängen, dass rund 
40 Prozent des Trinkwassers aus Quellen 
stammt, die im Hochwald und damit ent­
fernt von intensiver Landwirtschaftsnut­
zung liegen. Für die eigenen Quellen hat 
Kriens zudem im Jahr 2002 Schutzzonen 
erlassen. Diese Informationen gab der 
Stadtrat bei der Beantwortung einer In­
terpellation von Raphael Spörri.

Polizeiaufgebot im Stadthaus Kriens
Eine Interpellation von Erwin Schwarz 
(FDP) beantwortete der Stadtrat nur in 
Teilbereichen zu formalen Abläufen von 
Einbürgerungsverfahren. Alle anderen 
Fragen blieben mit Verweis auf den Per­
sönlichkeitsschutz unbeantwortet. Erwin 
Schwarz stellte die Fragen, nachdem ihm 
ein Polizeieinsatz im Stadthaus Kriens zu 
Ohren gekommen war.

Wohnungskündigungen 
Brunnmattstrasse
In Zusammenhang mit den Wohnungs­
kündigungen an der Brunnmattstrasse 
habe sich in der Zwischenzeit eine Lösung 
ergeben. Die Stadt sei aber in diesem Fall 
ohnehin nur begrenzt handlungsfähig, 
weil es Sache der privaten Bauherrschaft 
sei, wie sie die Sanierung ihrer Mehrfami­
lienhäuser plane und durchführe. Dabei 
hätten sie sich an Baugesetze zu halten. 

Wie sie entsprechende Pläne den Mietern 
mitteile, sei deren Sache. Der Stadtrat sei 
aber in Kontakt mit der Bauherrschaft. 
Mit diesen Informationen beantwortete 
der Stadtrat eine Interpellation von Enrico 
Ercolani (FDP).

Parteiinformationen im kriensinfo
Der Stadtrat zeigte auf, wer für die Partei­
informationen im kriensinfo verantwort­
lich ist. Und wo die Grenzen der Stadt 
liegen, um auf diese Einfluss zu nehmen. 
Die Interpellation von Enrico Ercolani 
(FDP) bezog sich auf den Parteibericht der 
Grünen in der Februar-Ausgabe, in der 
seiner Meinung nach Fehlinformationen 
verbreitet worden seien. Der Stadtrat er­
kannte im erwähnten Artikel «populisti­
sche Tendenzen», wie er in seiner Beant­
wortung festhält. Zumal die Grünen bei 
der Behandlung der betreffenden Fragen 
im Parlament keine entsprechenden Be­
weise für ihre erhobenen Behauptungen 
vorgebracht hätten. Dieser Antwort hat 
die Fraktion der Grünen/GLP in einer Stel­
lungnahme klar widersprochen und die 
entsprechenden Belege aufgezeigt. 

Urteil zur Luzerner Pflegeheimfinan
zierung – Folgen für Kriens
Im vergangenen Frühling wurde ein  
Kantonsgerichtsurteil veröffentlicht, das 
festhält, dass die Luzerner Pflegeheim­
finanzierung Bundesrecht verletze. Wel­
ches die Auswirkungen dieses Urteils für 
die Bewohnerinnen und Bewohner der 
Heime Kriens seien, liesse sich heute aber 
noch nicht sagen, schreibt der Stadtrat in 
seiner Beantwortung einer Interpellation 
von Anita Burkhardt-Künzler (CVP). Das 
Urteil betreffe einen Einzelfall und habe 
deshalb nicht leitenden Charakter. Der 
Kanton Luzern habe jedoch eine Taskforce 
eingesetzt, die nun die Frage klären soll, 
welche Auswirkungen das Urteil auf die 
Pflegeheimfinanzierung allgemein habe. 
Kriens habe im Budget 2021 vorsorglich 
Geld eingestellt – aus heutiger Sicht sei 
aber nicht abschätzbar, ob und wie gross 
diese Belastung allenfalls sein werde.

Schutz vor Strassenlärm
In Kriens sind 1222 Personen in ihren 
Wohnungen von übermässigen Belastun­
gen durch Strassenlärm betroffen. Diese 
Berechnung basiert auf den Definitio- 
nen der Lärmschutzverordnung. In Wohn­
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diskutiert werde. Die konsequente Ent­
sorgung von Plastik über den Hauskeh­
richt sei für die Umwelt ebenso sinnvoll. 
Dazu sei der finanzielle Aufwand gegen­
über einer Separatsammlung um das 
Dreifache kleiner. Diese Informationen 
gehen aus einem Bericht zu einem Pos­
tulat von Anita Burkhardt-Künzler (CVP) 
hervor.

Politische Vorstösse
Folgende Geschäfte wurden dem Stadtrat 
zur weiteren Bearbeitung überwiesen:
•	 Dringliches Postulat Portmann: Co­

rona-Solidarität – Hilfe für das städti­
sche Kleingewerbe

•	 Postulat Portmann: Neuer, gemein­
samer Fokus für die Krienser Finanz­
politik

Die restlichen Traktanden wurden aus 
Zeitgründen abtraktandiert und wurden 
auf die Sitzung vom Januar 2021 verscho­
ben. 

Einwohnerratssitzung

Die nächste Sitzung des Einwohnerrates 
Kriens wird am Donnerstag, 21. Januar 
2021 im Pilatussaal Kriens, Stadtplatz 1, 
durchgeführt. Die Traktandenliste sowie 
der genaue Sitzungsbeginn ist auf der 
Webseite www.einwohnerrat-kriens.ch 
publiziert. Die Sitzung ist öffentlich, in­
teressierte Zuhörer/innen sind herzlich 
willkommen. Zur Einhaltung der nötigen 
Schutzmassnahmen in Zusammenhang 
mit der Covid-19-Pandemie gilt für Be­
suchende auf der Tribüne eine Trage­
pflicht für Hygienemasken. Besuchende 
werden gebeten, die Masken selber mit­
zubringen.

politische Diskussion stattgefunden. Der 
Beratungsauftrag an eine externe Unter­
nehmung wurde aufgrund der ange­
spannten Stadtfinanzen aber vorerst 
noch auf kommende Jahre vertagt.

Keine Pestizide im Stadtgebiet
Die Stadt Kriens setzt Pestizide zur Un­
kraut- und Schädlingsbekämpfung in 
Grünanlagen nur sehr zurückhaltend ein. 
Dazu werden laufend Wege gesucht, um 
auch dort noch eine Reduktion zu errei­
chen. Mit dem Bericht beantwortete der 
Stadtrat ein Postulat von Patrick Koch 
(SVP).

Eine Schlittelpiste ist nicht  
Gemeindeaufgabe
Die Schlittelpiste am Pilatus ist ein pri­
vatwirtschaftliches Projekt der Pilatus-
Bahnen. Diese haben bekannt gegeben, 
dass sie den Schlittelweg zwischen Kri­
enseregg und Kriens zukünftig nicht mehr 
betreiben wollen, weil die wenigen Tage 
mit genügend Schnee bis nach Kriens den 
Material- und Personalaufwand nicht 
mehr rechtfertigten. So bedauerlich der 
Entscheid sei – die Stadt Kriens könne 
und wolle diese Aufgabe nicht überneh­
men, bekräftigt der Stadtrat in seinem 
Bericht auf ein entsprechendes Postulat 
von Patrick Koch (SVP). Der Unterhalt ei­
ner Schlittelpiste könne staatspolitisch 
nicht verantwortet werden – angesichts 
der knappen Stadtfinanzen ohnehin 
nicht.

Keine separate Plastiksammlung  
in Kriens
Kriens beobachtet die Entwicklung im 
Entsorgungswesen mit Fokus auf sepa­
rate Kunststoffsammlungen zwar genau. 
Vorreiter wolle Kriens in diesem Bereich 
aber nicht sein, zumal der konkrete Nut­
zen einer Plastik-Separatsammlung für 
die Umwelt nach wie vor sehr kontrovers 

quartieren hat die Stadt Kriens im Wich­
lernquartier ein erstes Projekt zur Stras­
senlärmsanierung umgesetzt, weitere 
Projekte stehen kurz vor der öffentlichen 
Planauflage. Damit hat Kriens seine ge­
setzlichen Pflichten erfüllt. Noch offen 
sind diese Arbeiten bei der Luzerner­
strasse im Zentrum. Dort wird in Zusam­
menhang mit einer Testplanung zusam­
men mit dem Kanton die Einführung von 
Tempo 30 in Erwägung gezogen, was auch 
die Lärmbeeinträchtigung positiv beein­
flussen könnte. Diesen Überblick über die 
aktuellen Massnahmen in Zusammen­
hang mit Lärmschutz gab der Stadtrat mit 
der Beantwortung einer Interpellation von 
Peter Stofer (Grüne).

Abbruch Konsumhof 
Die Stadt Kriens war über den Start der 
Abbrucharbeiten des alten Konsumhofs 
auf dem Areal Eichhof West informiert. 
Diese waren vorgezogen worden, nach­
dem der Bau nach einem Brandfall teil­
weise einsturzgefährdet war. Dass der 
Bau – obschon denkmalpflegerisch nicht 
geschützt – hätte bauhistorisch doku­
mentiert werden müssen, sei den Grund­
eigentümern nicht bewusst gewesen. Sie 
hätten dieses Versäumnis im Rahmen des 
Möglichen aufgrund von Plan- und Foto­
material nachgeholt. Mit diesen Informa­
tionen beantwortete der Stadtrat eine 
Interpellation von Raoul Niederberger 
(Grüne)

Unkraut-Mittel auf Glyphosat-Basis  
im Wohngebiet
Die Stadt Kriens ist bereits heute aktiv in 
der Sensibilisierung der landwirtschaftli­
chen Betriebe zur Reduktion und wo mög­
lich Vermeidung von Unkraut-Vertilgungs­
mitteln auf Glyphosat-Basis. Dies geht 
aus einem Bericht des Stadtrates zu ei­
nem Postulat von Tomas Kobi (Grüne) her­
vor. Die Sensibilisierung habe durch die 

Weihnachtsbaum  
des Stadtrates
Pünktlich aufs erste Adventswochenende 
erstrahlte auch Kriens im vorweihnacht­
lichen Lichterglanz. Zwar fand der tradi­
tionelle Weihnachtsmarkt im Bellpark in 
diesem Jahr nicht statt – dafür stand auf 
dem Stadtplatz erstmals ein beleuchteter 
Christbaum.

Geplant war eigentlich nichts – budge­
tiert auch nicht. Also entschied sich der 
Krienser Stadtrat spontan, einen Weih­
nachtsbaum selber zu ermöglichen – und 
auch zu bezahlen. Mit der Korporation 
Luzern zusammen wurde im Krienser 
Hochwald eine 9 Meter hohe Nordmann­
tanne organisiert. Der Werkhof Kriens 
kümmerte sich um die Verankerung des 
Baumes – und um die Beleuchtung. Diese 
wurde in der vergangenen Woche mit ei­
ner Hebebühne montiert.
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Museum im Bellpark

Aktuelle Ausstellungen

Die Erfindung der Gemütlichkeit
Für diese Schau haben wir kleinere  
fotografische Bestände im Archiv des 
Museums gesichtet und eine Reihe se­
henswerter Fundstücke zusammenge­
stellt. Vertreten sind Fotografien von 
Josef Laubacher, Niklaus Grüter, Domi­
nik Jost, Heinz Schwarz, Fabienne Ehr­
ler, Nicolas Faure, Franz Schütz, Max 
A.  Wyss u. a. m. Die Baudokumentation 
über das Schaffen des Krienser Archi­
tekten Otto Zeier hat dabei den Titel für 
die Ausstellung beigesteuert. 
Bis 5. Februar.

Ludovic Balland:  
American Readers at Home 
Die Ausstellung «American Readers at 
Home» erscheint gerade im Licht der 
viel diskutierten Präsidenschaftswahl 
2020 aktueller denn je. Dazu erschie­
nen ist Ludovic Ballands neues Buch 
«American Readers at Home – New 
Cut»: Auf 276 Seiten verbinden sich 
Fotografien von Stadtlandschaften, 
Interviews und Statements von ameri­
kanischen Zeitungslesenden sowie 
Faksimiles von Zeitungsseiten zu einer 
Analyse über den Zustand der USA im 
21. Jahrhundert. 25 signierte Exemp­
lare sind im Museum vorhanden oder 
via bellpark.ch bestellbar.
Bis 20. Januar.

 bellpark.ch

Stadtbibliothek Kriens 

Bargeldlos bezahlen  
in der Stadtbibliothek

Bargeldloses Bezahlen ist nun auch in 
der Stadtbibliothek Kriens möglich. 
Folgende Zahlungsmittel werden ak­
zeptiert: 
•	 Visa / Visa Electron
•	 V Pay
•	 Mastercard
•	 Maestro
•	 Twint
•	 Postcard (demnächst)

Die Stadt Kriens wird ab 1. Januar 2021 
ohne Budget sein. Damit sind ihr die 
Hände in vielen Bereichen vorerst gebun-
den. Weil insbesondere im lokalen Be-
reich viele Beiträge wie etwa für Vereine 
oder neue Betreuungsgutscheine betrof-
fen sind, müssen sich Beitragsempfänger 
in Geduld üben.

Die Vorgaben sind klar: Ein Gemeinwesen 
braucht für sein operatives Handeln einen 
finanzpolitisch geklärten Rahmen – ein 
Budget. Ist dieses Budget nicht bis Ende 
eines Jahres rechtsgültig, kommt dieses 
Gemeinwesen solange in einen budget­
losen Zustand, bis ein Budget rechtskräf­
tig ist. Das bedeutet, dass nur noch ge­
bundene Ausgaben getätigt werden dür­
fen. Frei bestimmbare Ausgaben sind 
zurückzustellen, bis ein gültiges Budget 
vorliegt. In diesem sehr eng begrenzten 
Rahmen hat die Exekutive alleinige  
Finanzkompetenz.

So klar dies klingt – die Krux liegt wie 
so oft in der Umsetzung. Der Stadtrat hat 
die Abstimmung über das Budget 2021 
auf den 24. Januar 2021 festgelegt. Was 
danach passiert, ist offen:
• 	 Ja zum Budget: Dann tritt das vom 

Stadtrat vorgeschlagene Budget nach 
Ablauf der Beschwerdefrist in Kraft. 
Beiträge und Zahlungen können wieder 
gemäss Budget erfolgen.

• 	 Nein zum Budget: Dann hat der Stadt­
rat ein neues Budget zu erstellen. Die­
ses Budget muss dann erneut im Ein­
wohnerrat behandelt werden. Falls 
auch dann eine Steuererhöhung vorge­
schlagen wird, müssten erneut die 
Stimmenden in Kriens darüber ent­
scheiden. Damit könnte der budgetlose 
Zustand bis in die Sommermonate an­
dauern.

• 	 Nein zum zweiten Budget: In diesem 
Fall würde der Regierungsrat der Stadt 
Kriens ein Budget und einen Steuerfuss 
vorgeben.

Aus diesem Grund hat der Stadtrat Kriens 
eine interne Weisung erlassen, die etwas 
Licht ins Dunkel bringen soll. Klar ist, dass 
ein budgetloser Zustand den Handlungs­
spielraum spürbar einschränken wird und 
verschiedene Abläufe verzögert oder im 
Moment blockiert. Die Weisung soll hel­
fen, trotzdem geregelte Abläufe sicherzu­
stellen.

Ab 1. Januar 2021 gilt in Kriens: Ausga­
ben, zu denen die Stadt weder über ein 
Gesetz noch über einen Vertrag verpflich­
tet ist, sind im Prinzip nicht mehr möglich, 
bis ein rechtsgültiges Budget vorliegt. 
Ausnahmen kann der Stadtrat in sehr  
begrenztem Ausmass bewilligen – etwa 
wenn der Stadt bei einem Aufschub  
offensichtliche Nachteile entstehen  
würden. Zu diesen «ungebundenen Aus­
gaben» gehören alle Beiträge an Vereine 
und Organisationen, alle Subventionen, 
Auszeichnungen und Anerkennungs­
preise, aber auch Feiern und Ehrungen.

Betroffen von diesen Regelungen sind 
alle Bereiche der Verwaltung. Der budget­
lose Zustand schränkt den Handlungs­
spielraum ein. So etwa sind nicht zwin­
gend nötige Kampagnen etwa zur Sensi­
bilisierung der Bevölkerung nur noch sehr 
reduziert oder nicht mehr möglich. Bei 
den Mitarbeitenden wird die vom Einwoh­
nerrat auf 0,5 % reduzierte Lohnerhöhung 
vorerst ausgesetzt, neue Stellen dürfen 
nicht geschaffen werden.

Gleichzeitig muss sich die Stadt auch 
auf administrative Mehraufwendungen 
vorbereiten, die sich aus dem budget­
losen Zustand ergeben. So etwa können 
Steuerveranlagungen nicht abgeschlos­
sen werden, solange der Steuersatz für 
die Stadt (im Budget 2021 wird eine Erhö­
hung von 1.9 auf 2.0 Einheiten vorgeschla­
gen) noch nicht festgelegt ist.

Budget 2021

«Budgetloser Zustand» hat  
ab Januar Konsequenzen
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Neuer Vorstand, neues Logo, neue Web-
seite – beim Verein Weekendsport hat 
sich einiges getan. Geblieben sind die 
beiden tollen Projekte «Midnight Move» 
und «Halle für alle» sowie die Motivation 
aller Beteiligten.

Als letzten März die Saisons der beiden 
Präventionsprojekte «Midnight Move» 
und «Halle für alle» zu Ende gingen, war 
die Zukunft der Projekte sowie des Trä­
gervereins in dicken Nebel gehüllt. Zum 
einen war da die noch neue Situation mit 
dem Coronavirus. Zum anderen war 
schon seit einiger Zeit klar, dass der bis­
herige Vorstand nicht weitermachen 
würde.

Einige Monate später scheint nun die 
Sonne und ein neuer Vorstand blüht auf. 
Er besteht aus Jeannette Glass, Cedric 
Seger, Martin Bachmann, Manuel Blum 
und Jacqueline Lang. Das Coronavirus ist 
zwar noch immer präsent. Mit den ak­
tuellen Schutzkonzepten sorgt Week­
endsport Kriens aber für die nötige Si­
cherheit bei beiden Projekten. Ab Anfang 
Januar erstrahlt auch die Webseite  
weekendsport-kriens.ch in neuem Licht 
und die Logos werden erneuert. 

Noch ist nicht klar, wann die Saison 
starten kann. Dies wird – sobald festge­
legt – über die Online-Kanäle mitgeteilt. 
Ebenfalls sind die aktuellen Schutzkon­
zepte auf der Webseite abrufbar. Die Mo­
tivation des neuen Vorstandes ist gross, 
für die beiden Projekte aktiv zu werden 
und Kindern, Jugendlichen und Erwach­
senen bewegte Weekend-Erlebnisse zu 
ermöglichen.

Jugendanimation Kriens

Bewegte Weekend-Erlebnisse
Schadenmelder:  
Schneller Weg zur  
Problemlösung

Gebrochene Wasserleitung, defektes 
Strassenlicht oder Schmutz auf der 
Strasse: Wo melden? Die Stadt Kriens 
hat die wichtigsten Kontakte und ein 
Online-Meldeformular im Schaden-
melder zusammengestellt.

Verschmutzte oder defekte Strassen 
und Wege, defekte Anlagen, kaputte 
Infrastruktur auf Spielplätzen, chro­
nisch überfüllte Abfalleimer – es gibt 
viele Gründe, warum man ein Problem 
gerne gemeldet hätte. Sei es, weil man 
sich darüber ärgert. Sei es, weil es ei­
nen Gefahrenherd für andere darstellt. 
Oder auch, weil Ihnen etwas liegt an 
einem lebenswerten Umfeld in Kriens.
Allen gemeinsam ist das: Ihr Hinweis 
hilft, dass ein Problem schneller beho­
ben wird, als wenn einfach alle die 
Faust im Sack machen.
Auf privaten Grundstücken ist dafür in 
erster Linie der Grundeigentümer sel­
ber verantwortlich. Für alle Fälle im 
öffentlichen Raum hat die Stadt Kriens 
auf der Webseite einen digitalen Scha­
denmelder erstellt. Dort sind wichtige 
Kontakte zusammengefasst, wo man 
einen Schaden einfach und unkompli­
ziert melden kann.
Die Seite liefert zum einen wertvolle 
Kontaktadressen. Denn defekte Stras­
senlampen etwa können aufmerksame 
Einwohnerinnen und Einwohner direkt 
bei den dafür zuständigen Stellen von 
ewl und CKW melden. Das gleiche gilt 
für alle Fälle, bei denen unkontrolliert 
austretendes Wasser im Spiel ist. Dazu 
gibt es ein Online-Formular, mit dem 
eine Meldung für viele andere Themen 
machbar ist. Die Stadt Kriens nimmt 
das Anliegen auf und leitet es an die 
richtige Stelle weiter.
Die Schadenmelder-Seite ist auf der 
Startseite kriens.ch bei den Direktzu­
griffen aufgeführt oder ist mit dem  
direkten Link erreichbar unter:

 kriens.ch/schadenmelder

Weekendsport Kriens
Saisonstart: Datum offen (siehe Webseite)
Saisonende: 20./21. März
Midnight Move: Der Freizeitplausch in der 
Roggernhalle für Jugendliche zwischen 
12 und 16 Jahren. Jeden Samstag, 21.00–
24.00 Uhr, coronabedingt dürfen ältere 
Jugendliche in dieser Saison nicht teil­
nehmen.
Halle für alle: Die offene Turnhalle für Kin­
der zwischen 6 und 12 Jahren, inkl. deren 
Eltern oder Erziehungsberechtigten. Je­
weils sonntags, 13.30–16.30 Uhr, der letzte 
Sonntag im Monat ist geschlossen. 

 weekendsport-kriens.ch

Der neue Vorstand von Weekendport Kriens (von links): Jeannette Glass, Cedric Seger,  

Martin Bachmann, Manuel Blum, Jacqueline Lang.
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alltagstipp

Kochen und Backen  
mit Köpfchen

Beim Backen und Aufwärmen können mit 
folgenden Tipps die Umwelt und das Porte­
monnaie geschont werden:
•	 Nicht vorheizen – und die Nachwärme 

nutzen: Auch wenn es auf der Packung 
oder im Rezept steht, meist ist das Vor­
heizen unnötig (Ausnahme: empfindliche 
Teige). Wenn die Back- oder Bratzeit län­
ger als ca. 40 Minuten dauert, kann der 
Backofen 10 Minuten vor Ende der Gar­
dauer abgeschaltet werden, um die Nach­
wärme zu nutzen. 

•	 Beim Umluftbackofen mehrere Ebenen 
gleichzeitig nutzen. Mit der Umluftfunk­
tion werden bis 30 % Energie gespart im 
Vergleich zu Ober- und Unterhitze. 

•	 Backofenfenster putzen: Bei jedem Öff­
nen der Ofentür gehen etwa 20 Prozent 
der Wärme verloren – deshalb das Back­
gut von aussen begutachten. 

•	 Brötchen von gestern knusprig toasten: 
Wer zum Aufbacken von Brötchen nicht 
den Backofen, sondern den Toaster ver­
wendet, spart rund 70 % Energie. 

•	 Mikrowelle, wenn überhaupt, nur für 
kleine Mengen benutzen: Schon bei zwei 
Portionen braucht ein Mikrowellenherd 
mehr Energie als eine Herdplatte. Und das 
Auftauen in der Mikrowelle verbraucht 
unnötig Energie – also Gefrorenes früh­
zeitig herauslegen. 

Sportkommission Kriens

Frische Kräfte für den Sport

Seit zehn Jahren hat Kriens eine stadträt-
liche Sportkommission. Sie hat sich jetzt 
neu organisiert und geht mit frischen 
Kräften und neuen Namen an ihre Arbeit.

Am 26. August 2010 hat die erste Sitzung 
der Sportkommission stattgefunden. In 
den letzten zehn Jahren hat die Kommis­
sion viele Projekte und Meilensteine er­
reicht. So unter anderem die Schaffung 
der Sportkoordination in der Stadt­
verwaltung, die Mitwirkung beim Bau  
von verschiedenen Sportanlagen oder 
die Schaffung des Sportleitbildes Stadt  
Kriens.

Mit Beginn der neuen Legislaturperi­
ode hat die Sportkommission sich neu 
strukturiert und organisiert. In der Zu­
sammenarbeit mit Präsident Rolf Imgrüth 
und Sportkoordinator Daniel Dziemba 
wurde eine neue Struktur erarbeitet. Die 
neue Struktur soll eine effiziente, direkte 
und kompetente Zusammenarbeit er­
möglichen mit dem Ziel, die Ansprech­
stelle für alle Sportfragen zu sein. «Die 
Sportkommission ist ein zukunftsorien­
tierter Ansprechpartner für sportbegeis­
terte Krienserinnen und Krienser, Sport­
vereine und die Politik», sagt Rolf Imgrüth, 
Präsident der Sportkommission.

Für die Mitarbeit gewonnen werden 
konnten verschiedene Persönlichkeiten. 
Diese bringen ihr Fachwissen und ihre 
Erfahrungen aus der Welt des Sportes zur 
Förderung des Sports in Kriens ein. Neu 
in der Sportkommission dabei sind fol­
gende Mitglieder:

Karin Hoppler (Spitzensport): 
Die ehemalige Luzerner Ten­
nisspielerin wohnt seit rund 
sechs Jahren in Kriens. Wett­
kampftrainer C für Tennis, 
Verkaufsmitarbeiterin. 

Cornelia Stalder (Breiten-
sport outdoor): Die 39-jäh­
rige Mutter von zwei Kindern 
stammt aus Horw, wohnt seit 
17 Jahren in Kriens und ist 
heute vielfach sportlich aktiv 

(Skifahren, Tennis, Wandern, Velofahren). 
Während zehn Jahren arbeitete sie  
bei der Sportförderung Luzern (Jugend+ 
Sport, Swisslos Sportfonds) und baute 
sich in dieser Zeit ein wichtiges Netz­
werk auf.

Orlando Bär (Breitensport in-
door): In Kriens aufgewach­
sen, Basketballer aus Leiden­
schaft. Seit knapp 15 Jahren 
Trainer bei der Basketball­
schule Kriens, rund acht 

Jahre deren Präsident. Im Moment Trainer 
der Jüngsten im Verein (U9). Headcoach 
der 1. Mannschaft von Swiss Central Bas­
ketball. Seit zwei Jahren Leiter Sport 
beim Nord-Ostschweizer Basketballver­
band. Spielte früher Tennis beim TCK und 
Handball beim HCK, war Leichtathlet in 
der Jugendriege.

Heinz Flückiger (Infrastruk-
tur): Seit über 20 Jahren (wie­
der) in Kriens wohnhaft. Be­
ruflich bei der Luzerner Poli­
zei, führte zwischen 2000 und 
2012 die Region und den  

Polizeiposten Kriens. Blieb dem Handball 
treu, seit er 18 Jahre als ist, zuerst als 
Spieler, später als Trainer. Seit drei Jahren 
Präsident des Handballclubs Kriens.

Peter Bärtschi (Kinder- und 
Erwachsenensport): Verhei­
ratet, Vater von zwei Kindern. 
Wohnhaft in Kriens seit 35 
Jahren. Die letzten 33 Jahre 
als Verantwortlicher Jugend+ 

Sport bei der Sportförderung Kanton  
Luzern tätig. Fussballtrainer B-Diplom und 
J+S-Coach-Experte. Juniorentrainer beim 
SC Kriens, JUKO-Mitglied und J+S-Coach. 
Aktives Mitglied der Präventionsgruppe 
des SCK.

Zoran Popovic (Schulsport): 
Verheiratet, dreifacher Vater, 
18 Jahre Sportlehrer im Schul­
haus Kirchbühl, Basketball­
trainer bei Swiss Central Bas­
ket, wohnhaft in Luzern.

Organisation
Präsident: Rolf Imgrüth 
Mitglieder: Peter Bärtschi, Heinz Flückiger,
Karin Hoppler, Cornelia Stalder, Orlando 
Bär, Zoran Popovic
Mitglieder mit beratender Stimme: René 
Bienz, Manuel Blum, Daniel Dziemba, 
Roger Erni, Thomas Kost 
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Für 2021 gelten für Verkaufsgeschäfte in 
Kriens die folgenden speziellen Bestim­
mungen zu den Ladenöffnungszeiten: 

Verkaufsgeschäfte sind geschlossen  
zu halten:
Alle Sonntage (ausser zwei erlaubte 
Sonntage im Dezember) und die Feiertage 
Freitag, 1. Januar (Neujahr), Freitag,  
2. April (Karfreitag). Donnerstag, 13. Mai 
(Auffahrt) sowie Donnerstag, 3. Juni 
(Fronleichnam), Samstag, 16. Oktober 
(Gallustag) und Samstag, 25. Dezember 
(Weihnachten)

Keine offiziellen Feiertage:
Berchtoldstag (2. Januar), Ostermontag 
und Pfingstmontag gelten als Werktage. 
Es steht den Verkaufsgeschäften frei, an 
diesen Tagen offen zu halten.

Bewilligte Sonntags- und Feiertags
verkäufe:
Mittwoch, 8. Dezember (Mariä Empfäng­
nis), 8.00–18.30 Uhr
Sonntag, 12. Dezember, 8.00–17.00 Uhr
Sonntag, 19. Dezember, 8.00–17.00 Uhr

Verschiebung von Abendverkäufen:
Wegen Feiertag oder Vorabend eines Fei­
ertags ausfallende Abendverkäufe wer­
den auf Mittwoch vorverschoben, ausge­
nommen an Weihnachten, da ist am Don­
nerstag, 23. Dezember ein Abendverkauf 
erlaubt.

Diese Sonntags- und Abendverkäufe 
sind erlaubt, nicht vorgeschrieben, d. h. 
jedes Verkaufsgeschäft entscheidet sel­
ber über die Durchführung und auch die 
Zeitdauer. Beachten Sie jeweils die Infor­
mationen der Geschäfte selber.

Ladenöffnungszeiten 2021Abstimmungstermin 24. Januar

Budgetabstimmung  
in Kriens

Am 24. Januar 2021 können Sie über 
folgende Vorlage abstimmen:

Kommunale Ebene
Budget 2021 mit einem Steuerfuss von 
2.00 Einheiten (Vorjahr: 1.90 Einheiten)

Stimmrecht wahrnehmen:
•	 Im Urnenlokal im Stadthaus.  

Geöffnet am Sonntag, 24. Januar, 
von 10.00 bis 11.00 Uhr.

•	 Briefliche Stimmabgabe im Stadt­
haus (Briefkasten oder Stadtbüro). 
Der Briefkasten vor dem Stadthaus 
wird am Abstimmungssonntag 
letztmals um 11.00 Uhr geleert.

•	 Persönliche Stimmabgabe beim 
Stimmregisterführer.

Stadtverwaltung bis  
3. Januar geschlossen

Die Stadtverwaltung Kriens bleibt noch 
bis am 3. Januar offiziell geschlossen. 
Erster Arbeitstag im neuen Jahr ist 
dann der Montag, 4. Januar. Mitarbei­
tende der Sozialdienste, der Berufsbei­
standschaft und der KESB können in 
dringenden Fällen zwischen den Fest­
tagen per Telefon oder Mail erreicht 
werden. Werkunterhalt und Wasserver­
sorgung haben einen Pikettdienst für 
Notfälle ausserhalb der Öffnungszei­
ten. Alle Online-Dienste via Webseite 
sind uneingeschränkt verfügbar. Die 
Bearbeitung kann aber aufgrund der 
Feiertagspause etwas länger dauern.

Sozialdienste, Berufsbeistandschaft, 
KESB
28. bis 31.12.2020 jeweils von 8.00
bis 11.45 und von 13.30 bis 17.00 Uhr:
T 041 329 63 60

Wasserversorgung Kriens
T 041 320 40 15
 
Werkunterhalt Kriens
T 041 329 62 85

Häckselgut zum Mitnehmen

Beim Veloparkplatz des Parkbads an der Horwerstrasse kann aktuell Häckselgut kos­
tenlos abgeholt werden. Es eignet sich als Bodenbedeckung im Garten oder als Zusatz 
für die Kompostierung. Die Zufahrt per Auto erfolgt durch die Parkplatzpforte und 
erfordert das Lösen eines Tickets, die erste Viertelstunde ist jedoch gebührenfrei.
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Christina Gruber arbeitet seit sechs Jah-
ren als eine von 30 Pflegefachpersonen 
bei der Spitex Kriens in einem 65 %-Pen-
sum. Eine Pflegefachperson wird meist 
als Kundenkoordinatorin eingesetzt. Das 
heisst, sie übernimmt die ganze Koordi-
nation eines Falles – bei Christina Gruber 
sind das momentan ca. 15 Kunden.

Die Kundenkoordination umfasst einen 
grossen administrativen Anteil. Das be­
ginnt mit einem Erstgespräch, der Be­
darfsabklärung. Es wird abgeklärt, was 
für Hilfe benötigt wird und wie die Per- 
son unterstützt werden kann. Allenfalls  
werden zusätzlich externe Angebote  
organisiert, wie z. B. Mahlzeitendienst, 
Wundambulatorium, Pro Senectute usw. 
Es werden Pflegediagnosen erstellt und 

darauf basierend Pflegeplanungen, nach 
welchen alle Teammitglieder arbeiten. Für 
alle Kunden muss eine ärztliche Anord­
nung erstellt werden. Sehr wichtig ist 
auch der Austausch mit Angehörigen und 
mit den zuständigen Ärzten.

Die Pflegefachfrau übernimmt sämtli­
che pflegerischen Aufgaben wie Körper­
pflege, Wundversorgung und Medikamen­
tenmanagement. Bei Arbeitsbeginn am 
Morgen startet Christina Gruber im Zen­
trum. Bevor sie in den ersten Einsatz geht, 
holt sie noch Informationen ein. Eventuell 
muss der Tourenplan nochmals geändert 
werden. Sonst hat sie alle nötigen Informa­
tionen auf dem Tablet. Zurück im Zentrum, 
erledigt sie Telefonate oder administrative 
Arbeiten. Am Nachmittag folgen weitere 
Einsätze, die nicht zwingend am Morgen 

stattfinden müssen, wie z. B. eine Wund­
versorgung oder eine Bedarfsabklärung.

Einzelnen Pflegefachpersonen ist ein 
Ressort zugeteilt, z. B. Palliativpflege, 
Wundmanagement oder Demenz. Christina 
Gruber ist zuständig für das Ressort Kinäs­
thetik. Sie hat eine Zusatzausbildung in 
diesem Bereich und unterstützt die ande­
ren Mitarbeitenden, gestaltet Bewegungs­
lernprozesse mit Kunden oder im Team.

Spitex Kriens

Arbeitsalltag einer Pflegefachfrau

Heime Kriens AG

So feierten wir Advent und Weihnachten

Brauchtum und das Feiern von Festivitä-
ten haben in den Heimen Kriens einen 
hohen Stellenwert, ganz besonders die 
Advents- und Weihnachtszeit. Das sollte 
auch im Corona-Jahr so bleiben.

Den Heimen Kriens ist es ein wichtiges 
Anliegen, dass für die Bewohnenden die 
Advents- und Weihnachtszeit jeweils so 
schön wie möglich wird. Um diese Zeit 
coronakonform und stimmungsvoll zu ge­
stalten, suchten die Heime Kriens ge­
meinsam mit allen Beteiligten nach krea­
tiven Lösungen.

Der Besuch des Samichlaus
Eine herrliche Einstimmung in den Ad­
vent ist jedes Jahr der Besuch des Sa­
michlaus der Gallizunft. Coronabedingt 
besuchte er im Dezember die Bewohnen­
den ausnahmsweise nicht in der warmen 
Stube, sondern er blieb mit seinem Ge­
folge im Freien. Die Bewohnenden grüss­
ten ihn derweil aus sicherer Distanz vom 
Balkon oder Fenster aus. Anschliessend 
feierte jede Abteilung für sich und die 
Mitarbeiterinnen übergaben die reichge­
füllten Chlaussäckli. Auf einer Station 
schlüpften Mitarbeiterinnen gar stilecht 
in Samichlaus- und Schmutzligewänder, 
was zusätzlich für gute Stimmung sorgte 

und zu schmunzeln gab. «Es war berüh­
rend zu sehen, wie sehr sich die Men­
schen freuten», so eine Mitarbeiterin. 
«Und uns als Team hat es gutgetan, einen 
so schönen Anlass gemeinsam gestalten 
zu können.»

Weihnachten 
Gemeinsam Weihnachten und Gottes­
dienste feiern, wobei sich Bewohnende 
der verschiedenen Stationen treffen, ist 
zurzeit nicht möglich. Die Heimseelsorge 
überbrachte deshalb an Weihnachten 
den Bewohnenden die Weihnachtsbot­
schaft stationsweise. Das Weihnachts­
fest selbst feierten die Stationen ein­
zeln. In den Heimen Kriens unterwegs 
war auch das «Weihnachtsmobil to go» 
der katholischen Kirche Kriens. Umrahmt 
von Musikstücken wurde die biblische 
Weihnachtsgeschichte erzählt und in 
kleinen Theaterszenen in die aktuelle 
Situation übertragen – gespielt im 
Freien.

Dankeschön
Die Heime Kriens danken allen Menschen, 
die mit Engagement und viel Herzblut 
Freude in die Heime Kriens bringen und 
damit Advent und Weihnachten zu etwas 
ganz Besonderem machten.

Der Redaktionsschluss für diesen 
Beitrag war vor Weihnachten. Even­
tuelle Änderungen der Abläufe sind 
aufgrund der aktuellen Situation 
möglich.

Der Samichlaus und sein Gefolge wurden 

begleitet vom Gallipaar Susanne und Markus 

Hartmann.

Krienser Informationsstelle Gesundheit KIG
Schachenstrasse 9, Kriens, T 041 329 19 90
www.kig-kriens.ch, info@kig-kriens.ch

Für Ihre Fragen zu Gesundheit und Alter 
Kostenlos und unabhängig – ein Angebot 
der Spitex Kriens und der Heime Kriens

Krienser Infostelle 
Gesundheit
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Einbürgerungen

Wir gratulieren herzlich all jenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern,  
die im Januar 2021 einen hohen 
Geburtstag feiern können.  
Allen wünschen wir gute Gesund-
heit und viel Freude im neuen 
Lebensjahr. 

2. Januar
Dörig Roland (85)

3. Januar
Muri Verena (85)

5. Januar
Steiger Hans (85)
Pfister Pia (91)
Bolzern Ursula (90)

6. Januar
Bucheli Erna (85)

7. Januar
Burkard Rudolf (92)

8. Januar
Garbani Jean (85)

9. Januar
Blattmann Elsa (85)
Beer Hans Rudolf (94)
Helfenstein Gertrud (91)
Stadler Hermann (90)

10. Januar
Maschek Walter (96)

11. Januar
Weingartner Johann (90)

13. Januar
Sidler Margaretha (85)
Mattmann Klara (90)

14. Januar
Bieri Anna Maria (85)
Spring Jane Marie (85)

15. Januar
Müller Hilda (91)

16. Januar
Stücheli Maria (85)
Schilling Leni (92)

17. Januar
Schutz Martin (90)

19. Januar
Enz Peter (93)
Steger Yvonne (92)
Hadorn Erna (92)

21. Januar
Dazzan Eulogia (93)

22. Januar
Niederberger Anna Marie (85)
Albisser Eugen (85)
Lingg Greti (92)
Meier Johanna (91)

23. Januar
Kaufmann Margarete (85)
Bolzern Leo (94)

24. Januar
Keusch Bruna (85)
Frey Karl (85)
Disler Josef (96)
Hübscher Marie (93)
Mettler Rosa (91)

25. Januar
Studer Louise (92)

26. Januar
Zimmermann Otto (85)

27. Januar
Egli Jutta (85)
Dommann Friedrich (90)
Frank Harry (90)
Ackermann Elisabetha (90)

28. Januar
Minder Albert (85)
Wicki Julius (95)

30. Januar
Studer Bernhard (91)
Renggli Gertrud (91)

31. Januar
Arpagaus Helena (90)

Gratulationen

Die Bürgerrechtskommission der Stadt Kriens hat folgenden ausländi­
schen Staatsangehörigen das Bürgerrecht der Stadt Kriens zugesichert:

•	 Amador Soriano Yaljaira (w) und Tochter Isabel Amador Kiara (w), 
Feldmühlestrasse 20, Kriens 

•	El Darsi Malek Ramadan (m), Unter Sidhalden 14, Kriens
•	 Martini Zef (m), Hergiswaldstrasse 6, Obernau

•	 Givert Lisa-Jane (w), Unter Sidhalden 13, Kriens
•	 Zijan Alessandra (w), Sackweidhöhe 1, Obernau
•	 Stutz Leevke Henrike (w), Mittlerhusweg 9, Kriens 

Aktuelle Informationen über Kriens
Die Stadt Kriens informiert regelmässig über das aktuelle Geschehen in Kriens. Neben dem «kriensinfo», das 
jeweils Ende Monat in gedruckter Form erscheint, informiert die Stadt Kriens auch auf digitalen Kanälen regel­
mässig und aktuell. Wer sich auf dem Laufenden halten will, abonniert die Stadt Kriens in den sozialen Medien.
(facebook.com/stadtkriens oder instragram.com/stadt_kriens).

Dazu können Informationen auch in einem kostenlosen Newsletter per E-Mail abonniert werden. In einer  
einmaligen Anmeldung definieren Sie Themen und Häufigkeit und erhalten anschliessend die gewünschten 
Informationen. Das Newsletter-Abonnement lässt sich mit einem Link am Ende jeder Ausgabe individuell an­
passen.

  kriens.ch/newsletter 
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Im Todesfall beraten und unter­
stützen wir Sie mit einem 
 umfassenden und würdevollen 
Bestattungsdienst.
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Roger Bühlmann
Luzernerstrasse 40, 6010 Kriens

www.egli­bestattungen.ch

24 h-Tel. 041 322 42 42

 Waldstätterstrasse 25 Tag und Nacht

 6003 Luzern 041 210 42 46

  

www.arnold-und-sohn.ch
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Persönliche Entlastung  
und Organisation im Todesfalle.  

Bestattungsdienste und Trauerbegleitung
 041 340 33 02 · info@hagerimbach.ch 

Kriens · www.hagerimbach.ch  

Mitglied Gewerbeverband

Regeln Sie Ihre Bestattung
kostengünstig mit einem
einmaligen Beitrag.

Sorgen Sie vor und bestellen Sie jetzt
mehr Informationen.

Kremationsverein Luzern
Postfach 3111, 6002 Luzern
Tel. 041 360 51 58
oder 041 420 34 51
www.kremationsverein.ch 

Projekt1  3.8.2011  8:38 Uhr  Seite 1
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Leidzirkulare und Danksagungen
Gerne sind wir für Sie da.
Wir beraten Sie, gestalten nach Ihren Wünschen  
und drucken flexibel und schnell.

Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens 
Telefon 041 318 34 34
info@bag.ch
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Todesfälle
  4.11.	 Räber-Huwiler Paulina Gertrud, 1934, Brunnmattstrasse 24
  9.11.	 Dalla Bona Mario Vittorio, 1959, Hackenrainstrasse 7
  7.11.	 Blättler-Buzolits Angela, 1934, Grossfeldstrasse 6
  9.11.	 Marti Beat, 1954, Zumhofstrasse 77
11.11.	 Weber Franz Wilhelm, 1952, Klösterlistrasse 17A
12.11.	 Reichmuth Bruno, 1937, Fenkernweg 1
12.11.	 Zulauf Markus, 1966, Spitzmattstrasse 3
14.11.	 Martucci Giovanna, 1959, Schachenstrasse 16
16.11.	 Gisler Walter, 1928, Horwerstrasse 33
17.11.	 Blättler-Waldis Martha, 1931, Grossfeldstrasse 6
17.11.	 Hornung Charles, 1926, Schlossweg 6
17.11.	 Lipp-Duss Josefina, 1916, Horwerstrasse 33
18.11.	 Balsemin-Schürmann Elisa Josefina, 1925, Grossfeldstrasse 6
19.11.	 Amrein Gottfried, 1927, Horwerstrasse 33
21.11.	 Schilter-Utzinger Louise Bertha, Horwerstrasse 33
21.11.	 Prudente Amedeo, 1939, Schlossweg 10
26.11.	 Fischlin Walter Martin, 1933, Hofstetterstrasse 5
27.11.	 Felder-Manser Hedwig Benedikta, 1932, Horwerstrasse 35
27.11.	 Lindegger-Petermann Alice, 1937, Südstrasse 32
27.11.	 Rutschmann-Bruder Margrit, 1926, Horwerstrasse 35
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Praxis für Traditionelle 
Chinesische Medizin

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist TCM-FVS

∙ Akupunktur und Shonishin (nadelfreie Akupunktur)
∙ Kräuterheilkunde und Anmo/Tuina Massage
∙ Schwerpunkt: Kinder- und Frauenheilkunde,

Allgemeinmedizin
∙ Krankenkassen anerkannt

Tel. 041 240 48 48 | www.tcm-huber.ch
Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens

Tom Huber ist einer 
von 5 Therapeuten im
Gesundheitszentrum

Apotheke Späni AG
mit 4 verschiedenen

Therapiemethoden

JUBILÄUM · 10 JAHRE · 2010 - 2020

Telefon 041 320 20 66
info@rehazahntechnik.ch
www.rehazahntechnik.ch

Eidg. Dipl. Zahntechniker
Luzernerstrasse 9a
6010 KriensIhr Fachmann für

Abnehmbare und festsitzende 
Zahnprothetik | 041 320 20 66

> Zahnprothesenreparaturen in kurzer Zeit

> Sportmundschutz in div. Ausführungen 

> 3D-Scan und 3D-Druck Service

Besuchen Sie mich im Labor mit 
rollstuhlgängiger Lage im Parterre 
auf dem Lindenplatz in Kriens. Bitte 
mit telefonischer Voranmeldung.

Animalis cura
Tierhomöopathie, Tierheilpraxis
Ich behandle Ihr Haustier ganz ohne 
Stress in seinem Zuhause.
Bernadette Pfanner
Kreuzhausweg 5, 6010 Kriens
T 078 673 59 15, info@animalis-cura.ch

 www.animalis-cura.ch

Physiotherapie am Lindenpark
Schachenstrasse 9  6010 Kriens

Telefon  041 320 00 02
info@physio-lindenpark.ch
www.physio-lindenpark.ch

NEU IN KRIENS

Manuelle Therapie
Osteopathische Therapie D.O.T.

Neurologie nach Bobath
Kinderphysiotherapie
Sportphysiotherapie

Lymphdrainage
Schmerztherapie

Triggerpunkt Therapie
Inkontinenztherapie

Atemtherapie
Stosswellen radial

Stosswellen fokussiert
Sensopro

Med. Trainingstherapie
Kinesiotaping

Schröpfen
Domizilbehandlungen

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
Komplementär-Therapeutin

6012 Obernau
Tel. 041 320 83 67

Stärkung des Immun-
systems und bei vielem
anderem

Krankenkassen - anerkannt

Heilungsprozessen

Hergiswaldstrasse 13
mit Branchen-Zertifikat OdA, KT

Verspannungen  
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Verspannungen  

Shiatsu unterstützt und hilft bei:

Shiatsu - 
die Kunst des Berührens

Schmerzen 
Kopfweh / Migräne
Rückenproblemen
Entspannung bei Stress
Herstellen des inneren
Gleichgewichts

Elisabeth Seifried
Komplementär-Therapeutin

6012 Obernau
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Stärkung des Immun-
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Heilungsprozessen

Hergiswaldstrasse 13
mit Branchen-Zertifikat OdA, KT

  Die Spezialistin für 
schöne gepflegte Hände

Marianne Odermatt
Wichlernweg 8
6010 Kriens

079 541 37 86

A1235137_Nailstudio_Odermatt_Ins_91.5x66.75.indd   214.10.20   09:21

LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

TCM Diagnose
Akupuktur  
Moxibustion  
TuiNa Massage
Schröpfen
Kräutertherapie
TCM Kosmetik

Neuquartier 10 Kriens
079 937 34 58  | 041 980 31 88

www.sina-vita.ch

Nähe Schappe-Center 

Krankenkassen anerkannt

Dr. med. vet. Thomas Amrein (FVH)
Med. vet. Samuel Isler

Gerne begrüssen wir Sie in der
Kleintierpraxis Wydenhof,
Alpenstrasse 3, 6010 Kriens

Telefon 041 310 99 22

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten:
MO–FR 8.00–12.00, 13.30–18.00 Uhr
DI 8.00–12.00, 13.30–19.00 Uhr
SA 8.00–12.00 Uhr

info@tierarzt-kriens.ch
www.tierarzt-kriens.ch
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Praxis für Traditionelle 
Chinesische Medizin

Tom Huber
dipl. Akupunkteur und Herbalist TCM-FVS

∙ Akupunktur und Shonishin (nadelfreie Akupunktur)
∙ Kräuterheilkunde und Anmo/Tuina Massage
∙ Schwerpunkt: Kinder- und Frauenheilkunde,

Allgemeinmedizin
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Tel. 041 240 48 48 | www.tcm-huber.ch
Luzernerstrasse 14 | 6010 Kriens

Tom Huber ist einer 
von 5 Therapeuten im
Gesundheitszentrum

Apotheke Späni AG
mit 4 verschiedenen

Therapiemethoden
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  Die Spezialistin für 
schöne gepflegte Hände
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Wichlernweg 8
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LUZIA 
FURRER

–  Craniosacral- 
Therapie

–  Medizinische 
 Massage

–  Reflexzonen-
therapie am Fuss

– Bachblüten

Komplementärtherapeutin ED
Craniosacral Therapie
Medizinische Masseurin EFA

Grossfeldstrasse 3, Kriens 
Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch

TCM Diagnose
Akupuktur  
Moxibustion  
TuiNa Massage
Schröpfen
Kräutertherapie
TCM Kosmetik

Neuquartier 10 Kriens
079 937 34 58  | 041 980 31 88

www.sina-vita.ch

Nähe Schappe-Center 

Krankenkassen anerkannt

Dr. med. vet. Thomas Amrein (FVH)
Med. vet. Samuel Isler

Gerne begrüssen wir Sie in der
Kleintierpraxis Wydenhof,
Alpenstrasse 3, 6010 Kriens

Telefon 041 310 99 22

Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten:
MO–FR 8.00–12.00, 13.30–18.00 Uhr
DI 8.00–12.00, 13.30–19.00 Uhr
SA 8.00–12.00 Uhr

info@tierarzt-kriens.ch
www.tierarzt-kriens.ch

Bieri Federn- und Bremsenservice AG 
Werkstrasse 8 
6010 Kriens 
 
Telefon 041/310 05 05 

www.bieri-federn.ch 

• PW-Anhänger für jeden Einsatz 
• PW-Anhänger zu vermieten 
• Anhängevorrichtungen für  
  PW- und Geländewagen 

* Hydraulikschlauch - Service 

Mitglied Gewerbeverband

1988
Kompetenz mit Weitsicht

Bei uns entwickelt sich Fachkompetenz!
Ronja und Fabio – wir sind stolz auf eure tolle Leistung und gratulieren 
zur bestandenen Prüfung zum eidgenössischen Fachausweis.

Ronja Klöckner
Fachfrau Finanz- und  
Rechnungswesen  
mit eidg. Fachausweis

HERZOG AG Wirtschaftsberatung und Treuhand
Rosenstr. 2, 6010 Kriens, 041 340 83 83, info@herzog-kriens.ch, www.herzog-kriens.ch

• Finanz- und Rechnungswesen
• Salärwesen
• Steuerberatungen
• Treuhand-Dienstleistungen

Fabio Schürch
Treuhänder  
mit eidg. Fachausweis

Mitglied Gewerbeverband

   

www.gaertnerei-niederberger.ch

Garten- und Balkonbäumchen
Die richtige Erde

M
it

gl
ie

d 
G

ew
er

be
ve

rb
an

d

Mitglied Gewerbeverband

kriens, tel. 041 311 15 14

beratung & support
luzernerstrasse 38, kriens
041 311 15 16, 079 668 99 33

www.telebus.ch; info@telebus.ch;  Verein Telebus, 6010 Kriens 

Präsident:           Postkonto:  60-30 867-4 
Thomas Fischer, Mittlerhusweg 20, 6010 Kriens, thomas.fischer@telebus.ch,  041 320 85 77 

 

         Brunner Medien AG 
         Alfred Gut 
         Arsenalstrasse 24 
         6010 Kriens 

Telebus-Anzeige im Kriensinfo 
 
Sehr geehrter Herr Gut 
 
Besten Dank für Ihr Angebot, das Sie mir am Telefon unterbreitet haben. Unsere Anzeige soll also wie 
folgt erscheinen: 
 
Format:   1/16 Seite, farbig 

Erscheinungsweise: 2020, 10 x 

Preis:   Fr. 1000.- 

Sujet: 

 

 

DER NACHT-QUARTIERBUS 
TÄGLICH VON 20.00–01.00  
AB UND BIS ZUR HAUSTÜRE 
STANDORT BUSSCHLEIFE 
www.telebus.ch 
 
 
Unser altes Sujet soll nicht mehr verwendet werden. Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
Rechnung bitte direkt an: Renate Heini, Habermattweg 7, 6010 Kriens 
 
Freundliche Grüsse 
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obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59
info@wbucher-zimmerei.ch 
www.wbucher-zimmerei.ch
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Sanierung Scheune Hergiswald

Mitglied Gewerbeverband

Logo 2-farbig
Schwarz / Pantone 158

Logo 1-farbig
Schwarz

Logo 1-farbig
Weiss

Krienserstrasse 12 | 6048 Horw | Telefon 041 340 88 33 | www.gilliag.ch

· Reifenservice
· Rad- und Reifeneinlagerungen
· Fahrzeugdiagnostik
· Fahrzeugreparaturen aller Marken
· Fahrzeugservice
· Sommer- und Wintercheck
· Lackierarbeiten
· Carrosseriearbeiten
· An- und Verkauf von Fahrzeugen
· Bereitstellen für MFK/Vorführen
· Klimaservice
· Fahrzeugaufbereitungen

Garage Gilli AG
Krienserstrasse 12 I 6048 Horw

Tel. 041 340 88 33 I www.gilliag.ch

Oberhusweg 9 
6011 Kriens 
Tel. 041 329 00 29
sekretariat@jbt.ch 
www.jbt.ch

«Ihre Spezialisten  
für sämtliche  
Treuhandgeschäfte.»

Buchhaltungen | Abschlüsse  
Steuern | Revisionen | Löhne  
Gründungen | Unternehmens­
beratung | usw.

Mitglied Gewerbeverband

Kurt Müller
Luzernerstrasse 16, Kriens

Tel. 041 320 84 74
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Projekt1  3.8.2011  8:58 Uhr  Se

Im Zentrum von Kriens, Schachenstrasse 7  
vermieten wir 2,5-Zimmer-Wohnung, 3. und 4. OG 
Die Liegenschaft wurde im Jahr 2019 fertig erstellt und besticht u. a. durch: 
•     Wohnfläche 61,5 m2 
•     Einbauküche mit modernen und hochwertigen Materialien.  

Glaskeramikherd, Einbaubackofen, Geschirrspüler, Kühl- und Gefrierschrank
•     Ganze Wohnung ist mit einem Vinylboden ausgestattet.
•     Eigene Waschmaschine und Tumbler 
•     Grosser Balkon mit Schrank
•     Lift
•     Keller
•     Parkplatz in Einstellhalle vorhanden

Nettomietzins: ab Fr. 1600.–  
Akonto Heiz- und Nebenkosten: Fr. 200.– 
Parkplatz in Einstellhalle: Fr. 150.–

Wir freuen uns, Ihnen diese nicht alltägliche Wohnung zu zeigen. 
Rufen Sie uns an 041 349 44 44 oder besuchen Sie unsere Website www.utag-immobilien.ch 

Wohn- und Geschäftshaus
Schachenstrasse 7
Kriens

Kontakt:
utag Immobilien AG
Industriestrasse 10
6010 Kriens
Telefon 041 349 44 44
immobilien@utag.ch Mitglied Gewerbeverband



kriensinfo 1/2021 

18  infothek 

Parteien

FDP Kriens

Keine Steuererhö-
hung ohne verbindliche Vorgaben
Der Stadtrat plant mit dem Budget 2021 eine 
Steuererhöhung um 1/10 Einheit. In der Feder­
führung des alten Stadtrates wurde dieses Jahr 
eine Finanzstrategie erarbeitet, um die Finan­
zen der Stadt Kriens ins Gleichgewicht zu brin­
gen. Das Ziel soll sein, dass die Budgets und die 
Rechnungen über den Zeithorizont von 5 Jahren 
mindestens ausgeglichen sind. Doch schon das 
erste Budget 2021 mit Steuererhöhung wird 
diese Strategie mit einem Aufwandüberschuss 
von über 0,5 Mio. Franken verletzt. Die FDP hat 
kein Vertrauen in eine Strategie, welche schon 
im ersten Jahr nicht eingehalten wird. Deswe­
gen tragen wir keine Steuererhöhung mit, wel­
che nicht mit verbindlichen Vorgaben eines 
Finanzhaushaltsreglement festgelegt wird. 
Weiter sind wir der Meinung, dass aufgrund der 
Corona-Krise es der falsche Zeitpunkt ist die 
Steuern zu erhöhen. Viele KMU’s und Privatper­
sonen wurden von dieser Krise arg betroffen 
und kämpfen ums finanzielle Überleben. Weiter 
wird erst nach dem Abschluss der Rechnung 
2020 wirklich ersichtlich sein, wie sich die 
AFR18 (Aufgaben- und Finanzreform des Kan­
tons Luzern) auf die Stadtrechnung auswirkt. 
Im Budget 2021 werden die Steuererträge um 
6,7 Mio. Franken nach unten korrigiert, obwohl 
die Einnahmen aus Steuern in der Hochrech­
nung 2020 per Herbst höher sind. Wir lehnen 
eine Steuererhöhung im 2021 ohne Einführung 
eines Finanzhaushaltsreglements ab und sind 
der Meinung, dass die Rechnung 2020 zuerst 
abgewartet werden soll. Im ersten Budgetjahr 
bereits die Finanzstrategie zu verletzen zeigt 
wenig Fingerspitzengefühl und schädigt das 
Vertrauen in den neuen Stadtrat und einer 
Mehrheit des Einwohnerrats.

SP Kriens

Frischer Wind und Steuer-
erhöhung als Chance
Das werde ich ganz sicher ablehnen! Wir kämp­
fen selbst mit Corona und Kurzarbeit. Noch 
mehr Steuern bezahlen, das geht nicht, hören 
wir unsere Krienser*innen sagen. Tatsächlich 
hat der Lockdown unser Leben stark verändert. 
Positiv ist, dass uns die guten Schulen und 
Kinderbetreuung, die gut organisierte Alters- 
und Gesundheitsversorgung oder die Frei­
räume für den Spaziergang in der Stadt Kriens 
auch entlastet haben. Negativ ist, dass Kriens 
seit Anfang 2020 ein Loch in den Finanzen hat, 
weil wir dem Kanton einen höheren Anteil Steu­
ern abgeben müssen. Corona wird uns sehr 
empfindlich treffen! Während der Kanton pro­
fitiert, droht uns fürs 2020 ein Defizit in Millio­
nenhöhe. Wer aktuell Kurzarbeit leistet, weiss, 

dass tiefere Einnahmen jeden Finanzhaushalt 
ins Ungleichgewicht bringen und dass der 
«Normalzustand» baldmöglichst wieder er­
reicht werden sollte.
Halt, warum jammert die Stadt Kriens? Sie hat 
bei all ihren Bauprojekten zu viel Geld ausge­
geben, hören wir Euch sagen. Ja, die Bauab­
rechnungen heute zeigen, dass bei letzten, 
grossen Bauprojekten eine zur Grösse pas­
sende Kostenkontrolle fehlte. Da hätte mit klei­
nen Investitionen in Personal und Kostenkont­
rolle einiges an Geld gespart werden können. 
Ohne Steuererhöhung fehlt weiterhin das Geld 
für solche Verbesserungen. Überall müssten 
die Tarife erhöht werden, in den städtischen 
Tagesstrukturen, Pflegeheimen, Spitex, fürs 
Parkieren oder für Baugesuche. Auch Bushal­
testellen werden gestrichen, weil das Geld für 
den Ausbau auf Hindernisfreiheit fehlt. Ohne 
Steuererhöhung würde unsere «magere» Stadt 
Kriens buchstäblich «verhungern» und was 
dann? Sich der Stadt Luzern anschliessen? 
Kommt nicht in Frage! Wir wollen selbstständig 
und unabhängig bleiben, sagt Ihr engagiert. Ja, 
wir auch! Wir wollen uns aus eigener Kraft aus 
der Finanzkrise lösen! Deshalb sagen wir, wie 
Ihr zähneknirschend JA zur Steuererhöhung 
zurück auf den «Normalzustand»!
Weitere Infos findet Ihr auf www.sp-kriens.ch

SVP Kriens

Gesundheit, auch bei den 
Finanzen
Liebe Krienserinnen und Krienser, die SVP Kri­
ens hofft sehr, dass Sie mit Ihren Familie, 
Freunden und Bekannten trotz Corona einen 
wunderschönen Abschluss des Jahres 2020 
feiern konnten und nun bereit sind in ein auf­
regendes, neues Jahr zu starten. Für das neue 
Jahr wünscht Ihnen die SVP Kriens alles Gute, 
insbesondere gute Gesundheit, Glück und Zu­
friedenheit. 
Die SVP Kriens hat sich viel vorgenommen mit 
politischen Vorsätzen bezüglich einer besseren 
Finanzpolitik. Als erste Nagelprobe stecken wir 
bereits jetzt im harten Abstimmungskampf ge­
gen die drohende Steuererhöhung. Unvorsich­
tig und zu optimistisch hat die Stadt Kriens 
gegen unseren Widerstand in den letzten Jah­
ren in teure Zentrumsbauten und Verwaltungs­
infrastrukturen investiert. Nun aber fehlt das 
Geld, um die Folgen dieser grosszügigen Inves­
titionsstrategie zu verarbeiten. Es war einfach 
falsch zu glauben, dass das ungebremste 
Wachstum unserer Stadt zwangsläufig zu mehr 
Steuereinnahmen führt! Dabei wurde schlicht 
vergessen, dass genau durch dieses Wachstum 
die Kosten für Infrastrukturen, steigende Schü­
lerzahlen und nötige Verkehrsmassnahmen die 
höheren Steuereinnahmen erst einmal wieder 
wegschmelzen lassen. Wir Krienser wollen für 
diese Fehleinschätzungen nicht mit noch mehr 
Steuern büssen müssen. Jetzt muss der Gürtel 
endlich enger geschnallt werden. Eine Steuer­
erhöhung und zugleich wieder einen Aufwand­

überschuss im Budget 2021, ist für uns ein 
Schlag ins Gesicht, unverständlich und daher 
einfach nicht akzeptabel. 
Die SVP Kriens kämpft also auch im 2021 für 
gesunde Finanzen, dies nicht mit mehr Steuern 
zu Lasten von uns Krienserinnen und Krienser, 
sondern endlich mit einem gesunden Finanz­
haushalt ohne Luftschlösser, ohne unnötige 
Projekte und einer Beschränkung auf das Not­
wendigste. Gibt man den Politikern mehr Geld 
geben sie das auch aus! Deshalb werden wir am 
24. Januar 2021 mit Überzeugung eine Steuer­
erhöhung ablehnen. Die SVP Kriens ( www.svp-
kriens.ch) dankt Ihnen für Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung. 

Grüne Kriens

Kriens schützt Natur- und 
Landschaftsräume
Die Grünen sind sehr froh, 
dass mit den beiden Volksentscheiden Morato­
rium und Weinhalde klar ist, dass sich Kriens 
nicht mehr weiter in die Nicht-Bauzonen aus­
dehnen soll. Diese Entscheide sind weitsichtig 
und wir danken allen, die uns unterstützt haben.
Es ging uns nie darum, dass sich Kriens nicht 
weiterentwickeln soll, dafür stehen schon ein­
gezonte Flächen in der Grössenordnung des 
Rotsees zur Verfügung. Nie ging es darum, je­
manden den Gewinn zu missgönnen, der bei 
Einzonungen entsteht. Es ging uns einzig und 
allein darum, dass eine Generation soviel ge­
baut hat, wie keine zuvor in der Geschichte von 

Wichtige Information  
zur Online-Erfassung 
Ihres Textes
Die Brunner Medien AG stellt Ihnen für  
die Erfassung Ihrer Vereins- oder Partei­
nachrichten ein modernes Web-Tool zur 
Verfügung. Beachten Sie bitte die folgen­
den Schritte:

•	 Login via www.kriens-info.ch >  
Infothek

•	 Pro Ausgabe stehen Ihnen 600/1100 
Zeichen zur Verfügung

•	 Die Anzahl freier Zeichen wird 
laufend angezeigt

•	 Verein/Partei anwählen > Text  
erfassen > abschicken

•	 Ihr Text wird nicht Korrektur gelesen
•	 Sie sind für den Inhalt verantwort­

lich
•	 Mutationen sind bis zum unten  

angegebenen Termin möglich

Redaktionsschluss für Ihren Beitrag im 
Februar 2021: Montag, 11. Januar
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Kriens. Ein Marschhalt ist nicht mehr als fair 
gegenüber kommenden Generationen, gegen­
über den Natur- und Landschaftsräumen.
Einwohnerrat und Stadtrat sollen in Zukunft 
Projekte erst dann entwickeln, wenn das Land 
bereits eingezont ist. Nur so gibt es in Zukunft 
keine Opfer von Entwicklungsabbrüchen mehr.
Um für Natur und Mensch einen Gewinn zu  
erzielen und die Besitzer zu entschädigen, 
schlagen wir Grünen vor, dass die Stadt das 
Land zu einem moderaten Preis kauft, um aus 
dem schönen Ort zwischen zwei Waldstücken 
einen Nutzen für alle zu schaffen. Die Fr. 5,3 
Mio. Mehrwertabgabe der Pilatus Arena sind 
zweckgebunden und für solche Ausgleichsflä­
chen vorgesehen. Ideen für Natur- und Bewe­
gungsräume für die Öffentlichkeit bis hin zu 
einer modernen Bio-Gärtnerei gäbe es viele. 

Politische  
Gruppierungen

Junge SVP Kriens

Frohes neues Jahr
Hei Jugend von Kriens
Die JSVP Kriens hofft sehr, dass ihr einen wun­
derschönen Abschluss des Jahres 2020 feiern 
konntet, und nun bereit seid, in ein aufregendes 
neues Jahr zu starten. Für das neue Jahr 
wünscht euch die JSVP Kriens alles Gute.
Auch wenn das Jahr nicht besonders glänzend 
war, können wir doch auf gewisse Erfolge mit 
Freude zurückblicken. 
Einerseits konnten wir unseren Kameraden 
Marco Frauenknecht erfolgreich bei der Wahl 
in den Krienser Stadtrat unterstützen. 
Andererseits hat die Sportliche Jugend mit der 
Pilatus Arena eine neue Sportanlage verspro­
chen bekommen. 
Auch im neuen Jahr stehen uns Herausforde­
rungen bevor. Die Stadt will eine Steuererhö­
hung erreichen. Die JSVP hält es nicht für ge­
rechtfertigt, dies dem Bürger auf zu erlegen. 
Deshalb werden wir am 24. Januar 2021 mit 
Überzeugung eine Steuererhöhung ablehnen 
Die Jungparteien in Kriens suchen Verstärkung. 
Falls du, ja genau du, Interesse daran zeigst 
was in Kriens gerade abgeht. Melde dich bei der 
Jungpartei, welche dir am ehesten zusagt. 
Bei Interesse melde dich an info@jungesvp-
kriens.ch

weniger ist mehr

Abstimmung Hochhäuser 
und Eventhalle vom  
29. November
Eine knappe Mehrheit der Krienser Stimmberech­
tigten hat JA gesagt zur Pilatus Arena mit den zwei 
Hochhäusern. Wenige zusätzliche Nein Stimmen 
hätten gereicht, um den Bebauungsplan abzuleh­
nen.

Der Entscheid der Mehrheit ist jedoch zu respek­
tieren. 48,7 % Nein Stimmende zeigen aber deut­
lich, dass viele genug haben vom masslosen Bau­
boom mit seinen negativen Folgen z. B. im Bereich 
Verkehr und Infrastruktur-Folgekosten. Diese 
fressen allfällige Steuer-Mehreinnahmen wieder 
auf.Die Diskussionen vor der Abstimmung haben 
gezeigt, dass offenbar viele JA gestimmt haben 
wegen der Halle, die Hochhäuser jedoch negativ 
beurteilt wurden. Es ging um ein gegenseitiges 
Abwägen. Die Halle hat offenbar den Ausschlag 
gegeben. Das Referendumskomitee ist überzeugt, 
dass es richtig war, gegen den Bebauungsplan das 
Referendum zu ergreifen. Ein Projekt mit diesen 
Dimensionen und derart grossen Auswirkungen 
gehört grundsätzlich vors Volk.
Zukünftige Projekte werden von den Investoren 
und den politischen Behörden sehr umsichtig ge­
plant werden müssen. Sollen die Behörden alle 
Forderungen von Investoren erfüllen und dann 
nachher die baurechtlichen Grundlagen zurecht­
biegen, oder sollen die Behörden vor der Planung 
und vor den Wettbewerben klare Rahmenbedin­
gungen und Grenzen des Wachstums setzen?
Das Komitee weniger ist mehr wird aktiv bleiben 
und die Entwicklung unseres Lebensraumes kri­
tisch begleiten.

Jugend

Spiel- und Zwergengruppe 
Houelbach

Das ganze Houelbachteam wünscht 
allen Familien ein frohes und glück­
liches Weihnachtsfest und für das neue Jahr 
beste Gesundheit, viel Zuversicht und Erfolg. 
Wir freuen uns, euch im neuen Jahr wieder zu 
treffen und mit den Kindern neue 
Abenteuer erleben zu dürfen.
In der Stille und Geduld des Winters liegt die 
Kraft für das Neue.
Still ist es in der Heiligen Nacht,
alles hält den Atem an.
Wie wenn jemand über alles wacht,
geht bald ein Lichtlein an.
Informationen über die Anmeldungen für 
2021/22 finden sie in der nächsten Ausgabe.
www.spielgruppe-houelbach.ch

Spielgruppe Obernau

Spielgruppe–Waldspiel-
gruppe–Spieltreff–Obernau
Wir wünschen allen Kindern und Ihren Eltern 
einen guten und vorallem gesunden Start in das 
Neue Jahr. 
Am Mittwoch 3. Februar 2021 findet bereits wie­
der der Info- Nachmittag für das Spielgruppen­
jahr 2021/22 statt. Alle interessierten Eltern 
sind zwischen 14.30 und 15.30 Uhr herzlich im 
Spielgruppenraum an der Hergiswaldstrasse 15 
in Obernau willkommen. Danach nehmen wir 
gerne wieder Anmeldungen entgegen.

Weitere Informationen finden sie unter 
www.spielgruppe-obernau.ch
Kontakt: Luzia Spaar, 041 320 19 42

Spielgruppenverein Kriens

Wir Leiterinnen und Leiter vom 
SVK wünschen allen Familien ein 
frohes, gesundes neues Jahr und 
viele lustige, spannende und freudige Erleb­
nisse mit euren Kindern!
Leider müssen wir das Kasperlitheater corona­
bedingt für dieses Jahr absagen. Wir hoffen 
sehr, dass wir im nächsten Jahr wieder mit 
Chasperli singen dürfen: «Tratratrallala, tratra­
trallala, de Chasperli isch wieder da, de Chas­
perli isch da!»
Gerne weisen wir Sie bereits auf unseren Wald­
informationsabend am 24. Februar um 19.30 
Uhr im Zentrum Bruder Klaus hin. Nähere Infos 
im nächsten kriensinfo.

Kinder-Sing- und 
-Rhythmikgruppe/ 
Eltern-Kind-Singen

Kinder-Sing- und Rhythmik
kurse/Eltern-Kind-Singen
Für Kinder ab 2½–7 Jahre / ELKI- Singen ab  
ca. 2½ Jahre (jüngere Kinder nach Absprache) 
welche:
•	 gerne singen und neue Lieder kennen lernen 
•	 sich gerne bewegen und tanzen
•	 gerne mit Trommeln, Triangeln u.a. Rhyth­

musinstrumenten experimentieren
•	 gerne Theater spielen und sich einmal in ei­

nen Hund, einen Polizisten, einen Zwerg etc. 
verwandeln möchten. 

Für weitere Auskünfte, Anmeldungen oder Da­
ten für Schnupperlektionen wenden Sie sich 
bitte an:
Regula Schwander, Tel. 041 311 24 28 
Ich freue mich :)
(regula.schwander@gmail.com)
www.kindersingen.ch

Tagesfamilien Kriens

Tagesfamilien Kriens wünscht 
den Eltern, Tageseltern und Kin­
dern alles Gute und gute Gesund­
heit im neuen Jahr. Wir freuen uns auch 2021 
unsere Dienste anbieten zu dürfen. 
Durch die spezielle Situation können wir das 
Tagesmütter-Essen im Januar nicht durchfüh­
ren und werden es auf unbestimmte Zeit ver­
schieben. Schon jetzt möchten wir uns ganz 
herzlich für euren Einsatz bedanken. Den ab­
gebenden Eltern möchten wir auch den Dank 
aussprechen für das Vertrauen und die Mithilfe 
in dieser schweren Zeit. 
Franziska Käch, Tel. 079 485 35 72 
kontakt@tagesfamilien-kriens.ch
www.tagesfamilien-kriens.ch
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Arche Noah Group AG

und verkaufen sie für einen symbolischen Beitrag an bedürftige 
Menschen.

Wo ist unser Brocki?
Das Brocki befi ndet sich in Kriens an der Sternmatt 1. Wir betrei-
ben unser Brocki ausschliesslich online. Bei Interesse können alle 
Artikel auf Anfrage besichtigt werden. Beim Kauf kann es bei uns 
ab Lager abgeholt werden oder wir liefern es aus. 

Abhol- und Öffnungszeiten: 
MO, DO, FR 13.00–19.30 Uhr,
SA 10.00–12.00 Uhr

Was machen wir mit dem Gewinn?
Da Noah laut der biblischen Erzählung ein Heiliger war, werden wir 
10 % des Gewinns an Waisenhäuser in der Schweiz und Armenien 
spenden. Dafür wurde die Arche Noah Stiftung ins Leben gerufen. 
Durch diese Non-Profi t-Organisation werden alle Spenden persön-
lich abgewickelt und das Geld wird an die richtigen Stellen ge-
schickt. Für uns heisst es nicht nur nehmen, sondern auch geben!

Heimlieferung und Montageservice
Wir bieten Ihnen auch eine Tür-zu-Tür-Lieferung und Montageser-
vice an. Der Montageservice umfasst die Arbeit von der Haustür 
des Kunden bis zur gewünschten Stelle in der Wohnung.  

Mehr Infos: www.archenoah-brocki.ch

Arche Noah Group AG – Noahs Vision 
pd/ Im Jahr 2020 wurde die Masis GmbH zur Arche Noah Group AG 
umgewandelt und besteht aus zwei Verwaltungsmitgliedern und 
einem Präsidenten. 

Die Arche Noah Group AG ist überzeugt, dass wir für unsere Kun-
den einen Mehrwert schaffen müssen, um nachhaltig erfolgreich 
zu sein. Deshalb müssen wir Ideen kreieren, welche einen Mehr-
wert schöpfen. Durch das Symbol unserer Arche und des heiligen 
Noah wollen wir Gutes tun. Mit dem Arche Noah Brocki und der 
Arche Noah Stiftung erschaffen wir einen Mehrwert für bedürftige 
Menschen und Spenden für Kinder in Waisenhäusern. 

Mit unserem Engagement in der Umzugsbranche wollen wir eines 
Tages Marktführer der Zentralschweiz werden. Wir verfolgen das 
Ziel, faire Preise und Zuverlässigkeit zu bieten.

Arche Noah Umzug, Reinigung und Entsorgung – zügeln Sie mit 
Noah, dem ersten Zügelmann!
Das Kerngeschäft der Arche Noah Group AG ist die Umzugsbran-
che. Ob private oder geschäftliche Umzüge, Arche Noah Umzug 
verspricht, eine gute Arbeit zu leisten. 

Bei einem Umzug werden selten alle Möbel mitgenommen. Als 
erfahrenes Umzugsunternehmen übernehmen wir auch die Ent-
rümpelung, Entsorgung und Räumung. 

Nach einem Umzug geht es zur Reinigung. Wir kümmern uns im 
Kontext Ihres Umzugs gerne auch um eine professionelle Reini-
gung. Dabei geben wir Ihnen eine Abnahmegarantie durch den 
Vermieter bzw. Verwalter!

Arche Noah Brocki – dein Online-Brockenhaus
«Archenoah-brocki.ch» ist ein Projekt der Arche Noah Group AG, 
welches im Mai 2020 realisiert wurde. Dieses Projekt wurde ins 
Leben gerufen, um unser Engagement für die Umwelt zu verbes-
sern und Sie zu unterstützen.

Warum ein Brocki?
Um die Wegwerfgesellschaft und weitere Belastungen unserer 
Umwelt zu vermeiden, nehmen wir alle Gegenstände jeglicher Art 
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Sport

Alpenclub Kriens

Touren / Anlässe Januar 2021
11. Januar, Ausbildungskurs 
1. Hilfe, Horw, K. Weingand, 
079 765 18 49
16. Januar, Ausbildungstag Skitechnik, 
M. Käppeli, 079 785 05 16
20. Januar, Skitour nach Ansage, 
R. Fischer, 079 777 54 13
23. Januar, Skitour Höch Pfaffen, 
D. Käppeli, 079 441 97 77
27. Januar, Ausbildung Apps am Berg, 
K. Weingand, 079 765 18 49
29. Januar, Skitour Fürstein-Wyssguber, 
R. Augustin, 079 408 53 92
30. Januar, Freeriden Jungfrau-Region, 
R. Fischer, 079 446 70 01
31. Januar, Skitour Chli Bielenhorn, 
A. Huwyler, 078 740 61 66
Anmeldung und Infos zur Durchführung der
Touren siehe Webseite www.ackriens.ch

Lauftreff,  
Laufen und  
Nordic Walking

2021 – Vorsätze versus Ziele!
Immer wieder werden für‘s neue Jahr gutge­
meinte Vorsätze gemacht: weniger Alkohol, 
abnehmen, gesünder leben, mehr Sport. Solche 
Vorsätze scheitern in der Regel nach wenigen 
Wochen. Versuch es mit einer realistischen 
Zielsetzung. Sollte dein Ziel im sportlichen oder 
gesundheitlichen Bereich sein, so schliess dich 
dem Lauftreff Kriens an, um vereinsunabhängig 
und kostenlos mit motivierten Sportler/-innen 
zu joggen oder zu walken.
Treffpunkt jeden Dienstag, 19.00 Uhr, beim 
Schulhaus Meiersmatt. 
Auskunft: Kari Gisler, Standortleiter, Tel. 041 
320 32 62 / E-Mail: karl.gisler57@bluewin.ch

Turnverein Kriens TVK

Bliebet gsond!
Der Vorstand dankt allen Leiterin­
nen und Leiter der verschiedenen 
Riegen für ihr Engagement. Leider konnten, aus 
bekannten Gründen, im 2020 weniger Lektionen 
geturnt werden. Die Jugendriegen Obernau und 
Roggen, sowie die Kunst- und Geräteriege ha­
ben ihr Trainingsprogramm nur mit wenigen 
Unterbrüchen fortgesetzt. 
Es ist zu hoffen, dass der Covid-19-Virus bald 
hinter uns liegt und wir mit dem normalen Trai­
ningsbetrieb für alle Turner wieder beginnen 
können.
In diesem Sinne wünschen wir allen Jugend 
Riegler und Turner mit ihren Angehörigen fried­
volle Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr.

Turnerinnenverein Kriens

102. GV DES TIV IM  
SCHRIFTLICHEN VERFAHREN
Das Virus hat unseren Turnbetrieb 
massiv durcheinander gebracht. 
Wegen Corona stimmen wir zum ersten Mal in 
unserer Vereinsgeschichte schriftlich ab. Keine 
«shake hands» und Verzicht auf unser kollegi­
ales Beisammensein. So schade!
Das euch zugestellte Abstimmungsformular 
(gelb) bitte ausgefüllt und unterzeichnet bis 
spätestens 19. Jan. 2021 an unsere Präsidentin 
zurücksenden. Vielen Dank für eure Mühe.
Wir wünschen euch für das neue Jahr viel 
Gfreuts und dass eure Wünsche in Erfüllung 
gehen. 
Vor allem: bleibt gesund!
Infos auf unserer Homepage www.tivkriens.ch

Satus Kriens

SATUS Kriens erhält  
Qualitätslabel!
SATUS Kriens ist sehr stolz, das «Qualitätslabel 
Luzerner Vereinssport» der IG SPORT Luzern 
erhalten zu haben. Diese Auszeichnung wird 
uns zusätzlich motivieren, uns weiter zu ver­
bessern und für die Mitglieder ein attraktiver 
Verein zu sein. Wir haben nun die Gewissheit, 
dass wir mit dem SATUS Kriens auf dem richti­
gen Weg sind und auf welche Bereiche wir in 
Zukunft das Augenmerk richten werden. Wir 
gehen davon aus, dass diese Zertifizierung das 
Vertrauen in unseren Verein weiter festigen 
wird und bei der Entscheidungsfindung «wel­
cher Verein soll es sein?», hilfreich sein kann. 

Kultur

Bunte Bühne Kriens

Ade 2020... Grüezi 2021
Ein spezielles Jahr ist zu Ende – 
geprägt mit vielem Unerwarte­
tem, durch die leider immer noch anhaltende 
spezielle Corona-Situation.
Die Bunte Bühne Kriens hofft, dass Sie trotz 
allem wunderschöne und besinnliche Festtage 
mit Ihren Liebsten geniessen konnten. Wir wün­
schen Ihnen einen guten Start ins 2021, mit viel 
Hoffnung, Kraft und Zuversicht.
Auch die BBK startet mit Mut und Zuversicht 
ins neue Jahr. Wir freuen uns auf ein baldiges 
Wiedersehen mit Ihnen.
Bliibed Sie Gsund! … Ihre BBK
-> Infos und News über unsere Vereinstätigkeit 
finden Sie unter www.bbk.ch

Galerie Kriens

K_rien/rein_S –  
Ambilvalenz und Dringlichkeit
K_rien/rein_S zeigt Werke von 60 Kunstschaf­
fenden. Der Titel generiert über die sprachliche 
Vertauschung der mittleren Buchstabenfolge 
neue Inhalte. «Rien» wird mit «rein» kurzge­
schlossen. Das Undefinierte begegnet dem 
Reinen, Klaren. Die Gegenüberstellung erzeugt 
einen Bilderraum zwischen existenziellen Ab­
gründen und hoffnungsvollen Höhenflügen. Die 
Ausstellung widerspiegelt die herantastende 
Vorgehensweise des neuen Kurators, Fragen zu 
stellen und sie gleichzeitig mit einem Ausrufe­
zeichen zu versehen.
Voraussichtlich 23.1.–14.2.2021
Infos auf der Webseite beachten
galerie-kriens.ch

Kultur-Gesellschaft  
Kriens

Liebe Kultur interessierte 
Leser und Mitglieder der KGK
Da und dort flackert Kultur auf zur Freude von 
uns allen. Gute Gespräche, Bekanntschaften 
und immer wieder Kreativität. Obwohl die KGK 
das öffentliche Leben still gelegt hat, laufen 
Informationen bei uns ein und wir berichten von 
Kultur und Kulturschaffenden. Lesen Sie ab 
Mitte Februar im ersten Kultur Magazin 2021. 
Eingabeschluss 20.1.2021. 
Adresse: kgk-eingaben@kulturkriens.ch. Das 
Heft ist zu finden unter www.kulturkriens.ch. 
Ich hoffe, sie konnten die Weihnachtszeit ge­
niessen und sind mutig und guter Dinge ins 
2021 gestartet. Ich wünsche Ihnen Glück und 
eine stabile Gesundheit.

Original Krienser 
Bööggengruppe

Es gsonds ond glücklichs 
Neujahr 2021 – wi es so chond, isch halt au eusi 
GV i Corona ine gheit jä no, denn halt snöchschti 
Johr! Allne Böögge ond au allne Chrienserinne 
ond Chrienser söll das neui Johr Gsondheit ond 
Glück bringe! Was a de Fasnacht alles no mög­
lich isch wämmer de no gseh – wer weis! Also 
freuid Euch uf es neus ond guets Johr ond seti 
sich de/di Einti sich no öberlegge mit eus 
Böögge zäme a d’Fasnacht z’goh wörd sich euse 
Präsi de Hans Fluder ond au alli eusi Böögge 
freue! Di Original Chrienser Bööggegruppe 
wönscht en guete Start is neui Johr.
Euche Chriens-info-Böögg Maurice
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Guuggenmusig 
Schlösslifäger

Frohes neues Jahr 2021
Wir alle mussten im 2020 auf Vieles verzichten, 
Vereinsaktivitäten einstellen sowie die persön­
lichen Kontakte so gering wie möglich halten.
Auch im neuen Jahr 2021 heisst es für uns 
Schlösslifäger: Rücksicht nehmen und Vieles 
zurückstecken. Uns Fasnächtler wird das neue 
Jahr lange in Erinnerung bleiben, denn ein Jahr 
ohne Fasnacht, kann man sich kaum vorstellen.
Wir wünschen allen Kriens Info Lesern, unseren 
Sponsoren und den treuen Gönnern ein glück­
liches neues Jahr mit viel Gesundheit, grossem 
Erfolg und unzähligen glücklichen Momenten!
Frohes neues Jahr 2021
Eure Schlösslifäger Kriens

Orchester Kriens-Horw

Absage Winterkonzert 
30. Januar 2021 infolge 
Corona-Situation
Schweren Herzens müssen wir nun auch unser 
Winterkonzert absagen. Wir konzentrieren  
uns daher auf unser Sommerkonzert 
(25./26.06.2021). Auf dem Programm stehen 
Beethovens Violinkonzert in D-Dur sowie Mo­
zarts Exsultate Jubilate und wir würden uns 
riesig freuen, sie an diesem Konzert begrüssen 
zu dürfen.
Wir suchen dringend noch geübte Streicher (vor 
allem Bratschen!).
Die Proben mit unserem jungen Dirigenten, 
Gregor Bugar, lassen keine Eintönigkeit auf­
kommen und seine Freude am Musizieren ist 
hoch ansteckend. 
Interessiert? Dann zögern Sie nicht. 
Kontakte unter https://orchester-kh.ch/mit­
spielen/

Gemeinschaft

Fachstelle Kinderbetreuung 
Luzern

Kinder suchen Pflegefamilien
Wir bieten Ihnen eine Anstellung 
als Pflegeeltern.
Wir freuen uns, wenn Sie eine unserer unver­
bindlichen Informationsveranstaltungen besu­
chen:
•	 Donnerstag, 21.01.2021, 19.30 bis 21.30 Uhr 

– findet vor Ort statt
•	 Montag, 22.02.2021, 19.30 bis 21.30 Uhr – 

findet vor Ort statt
•	 Digitale Version – findet zeitunabhängig und 

bequem bei Ihnen zuhause statt
Gerne geben wir Ihnen unter 041 318 50 60 
erste Auskünfte. Ihre Anmeldung nehmen tele­
fonisch oder über www.fachstellekinder.ch 
entgegen.

Musik

Chacheler-Musig Chriens

Jubiläumsfasnacht verschoben!
Liebe Gönnerinnen und Gönner, 
liebe Krienserinnen und Krienser. 
Viele Ideen hatten wir, wie unser 60 Jahr Jubi­
läum gebührend gefeiert werden soll. Leider 
kam alles ganz anders. Doch aufgeschoben ist 
ganz bestimmt nicht aufgehoben. Darüber wie 
wir unser Jubiläum nachhohlen wollen, werden 
wir zur gegebenen Zeit informieren. Zum jetzi­
gen Zeitpunkt müssen wir euch mitteilen, dass 
unser Chacheler-Fäscht vom Samstag, 23. Ja­
nuar 2021 leider definitiv abgesagt ist. 
Alle aktuellen Informationen zu unserem Ver­
einsleben und Aktivitäten wie immer unter 
www.chacheler.ch
Bleibt gesund und bis bald! 

Guuggenmusig  
Amok-Symphoniker

Auf ein gutes 2021!
Nach der bereits erfolgten Absage all unserer 
Anlässe mussten wir den Entscheid fällen, dass 
im 2021 aufgrund der aktuellen Situation auch 
eine Teilnahme an der Strassenfasnacht leider 
nicht möglich ist. Obwohl natürlich unser Fas­
nächtlerherz blutet, so tragen wir doch eine 
Mitverantwortung gegenüber unseren Mitglie­
dern, den Angehörigen, Arbeitgebern, Gönnern 
und allen übrigen Fasnächtlern. Nun hoffen wir 
inständig, dass sich die Situation baldmög­
lichst verbessert, sodass Vereinsanlässe wie­
der möglich sind und wir uns alle bald wieder­
sehen können. In diesem Sinne wünschen wir 
allerseits einen guten Rutsch, weiterhin ein 
bärenstarkes Abwehrsystem und auf ein schon 
bald wieder ausgelassenes 2021! Hebid Sorg!
Üchi Möcke

Guuggenmusig  
Loschtmölch Chriens

Prosit Neujahr – Es kann  
nur besser werden!
Auch wenn die Fasnacht 2021 abgesagt wurde 
– und wir nach wie vor unendlich traurig darü­
ber sind – ist dennoch langsam Licht am Hori­
zont zu erkennen und wir sind zuversichtlich, 
dass wir im Verlauf des kommmenden Jahres 
wieder zur Normalität zurückkehren können! 
Das gemeinsame Proben, miteinander plau­
dern, ein Bierchen zischen – es fehlt halt mo­
mentan schon «cheibe viel» in unserem Ver­
einsleben! Dazu kommen all die abgesagten 
Auftritte, die im Januar/Februar angedacht 
waren … Trotz allem wünschen wir Ihnen, liebe 
Leser, einen guten Rutsch ins neue Jahr und 
geniessen Sie die schöne Winterzeit!

LABOR Luzern

Hackspace,  
jeden Mittwoch ab 20 Uhr
Der Hackspace ist eine öffentli­
che Werkstatt vom Verein Labor 
Luzern. Jeden Mittwoch treffen wir uns zum 
Basteln, Werken und gemeinsamen Austausch 
von Ideen und Projekten rund um Kultur und 
Technik. Es sind alle herzlich eingeladen vor­
beizuschauen. Das Labor Luzern befindet sich 
in der Teiggi an der Degenstrasse 3 in Kriens. 
Wir freuen uns über euren Besuch!

Museum im Bellpark

Die Erfindung der Gemütlichkeit: 
Fotografie aus dem Archiv des 
Museum im Bellpark
Für unsere neuste Schau haben wir kleinere 
fotografische Bestände des Archivs gesichtet 
und eine Reihe sehenswerter Fundstücke zu­
sammengestellt. In der Ausstellung vertreten 
sind Fotografien von Josef Laubacher, Niklaus 
Grüter, Dominik Jost, Heinz Schwarz, Fabienne 
Ehrler, Nicolas Faure, Franz Schütz, Max A. Wyss 
u.a.m. Die Baudokumentation über das Schaffen 
des Krienser Architekten Otto Zeier hat dabei 
den Titel für die Ausstellung beigesteuert.

Original Krienser Maske

Der Vorstand der Original-Kri­
enser-Maske hofft, dass Sie alle 
ein besinnliches Weihnachtsfest 
feiern durften.
Wir wünschen Ihnen für das Jahr 2021 viel 
Glück, Zufriedenheit und Gesundheit.
Gerne begrüssen wir Sie im neuen Jahr an un­
serem Monatshöck.
Die Termine werden noch bekanntgegeben.
www.original-krienser-maske.ch
www.facebook.com/OriginalKrienserMaske

Pro Stadtbibliothek 
Kriens

Guten Start ins neue Jahr
Liebe Freunde der Bibliothek
Da wir davon ausgehen, dass uns Corona noch 
bis in den Frühling begleiten wird, haben wir 
unsere erste Veranstaltung erst im Mai geplant. 
Gegen Ende Januar werden wirh unseren Mit­
gliedern das Jahresprogramm 2021 zusenden. 
Wir haben wiederum einige spannende Lesun­
gen und Events für Sie vorbereitet, lassen Sie 
sich überraschen.
Falls Sie noch nicht Vereinsmitglied sind, mel­
den Sie sich an: info@prosb-kriens.ch. Sie kön­
nen sich auch jederzeit auf unserer website 
www.prosb-kriens.ch. informieren und anmel­
den.
Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue 
Jahr.



Weinhalde: Stadtrat Maurus Frey bedauert Entscheid

Wie aus der Presse zu entnehmen war, bedauert 
der grüne Stadtrat Maurus Frey, dass die Umzo-
nung der Weinhalde vom Volk abgelehnt wurde. 
Mit diesem Bekenntnis bringt er auch zum Aus-
druck, dass er das fundamentalistische und gegen 
Treu und Glauben verstossende Referendum nicht 
unterstützte!

Was haben die Grünen und die GLP mit ihrer Ablehnungsempfehlung 
erreicht?
1. Man reibt sich die Augen, denn Gewinner gibt es keine. Verloren 

hat dagegen die politische Kultur in unserer Stadt. Die Gegner ha-
ben eine infame Kampagne gegen die Eigentümer, den Stadt- und 
Einwohnerrat geführt. Bei der ersten Gelegenheit liessen sie ihr 
Wahlversprechen vom Sommer 20 links liegen und setzten auf 
Opposition statt Zusammenarbeit! 

2. Unsere von Finanznot geplagte Stadt hätte die Kosten für das Be-
bauungsplanverfahren verrechnen können. Einen Betrag von über 
Fr. 100 000.– darf sie jetzt selbst tragen!

3. Kriens entgehen Grundstückgewinnsteuern und Gebühren von 
zirka 1–2 Mio. Franken.

4. In Kriens werden über 300 Studentenwohnungen gebaut (teilwei-
se bereits realisiert). Wir begrüssen dies sehr, aber Steuereinnah-
men sind von Student/innen kaum zu erwarten! Ein Gegenge-
wicht für Steuereinnahmen hätten die Eigentumswohnungen an 
der Weinhalde sein können! Grüne Politik verhinderte dies leider, 
man setzt lieber auf Steuererhöhungen!  

5. Das Grundstück Weinhalde wird für mindestens 15 Jahre eine 
Brache bleiben, in der Gebäude und Treibhäuser überwuchern, 
verfallen und verrosten werden!

6. Eine Familie, die während Jahrzehnten eine Gärtnerei auf dem 
Grundstück betrieb, Nahrungsmittel, Blumen etc. produzierte, 
wird an den Rand des Ruins getrieben! 6½ Jahre lang hat sie nach 
bestem Wissen und Gewissen gehandelt, die Auflagen von Stadt 
und Kanton wie auch von Umweltorganisationen in allen Teilen 
erfüllt und dafür gegen eine Million Franken investiert. Das Resul-
tat der Planung war eine grossartige, mit blauer Ökologie ausge-
stattete und familienfreundliche Überbauung. 

7. Eine paar wenige und teilweise kranke Bäume, die der Zufahrt hät-
ten weichen müssen, werden jetzt nicht durch gesunde ersetzt! 

Wir liberalen Seniorinnen und Senioren fragen uns: Wo ist im Fall 
Weinhalde die Ethik und Moral geblieben? Wir leben in einer Demo-
kratie und akzeptieren das unverständliche und bedauerliche Resul-
tat der Abstimmung. Es ist allerdings zu hoffen, dass sich die Grünen 
in Zukunft wieder an ihre menschliche Verantwortung erinnern und 
eine anständige politische Kultur im Sinne von Kriens und nicht von 
Eigeninteressen pflegen.

Die Liberalen Senioren Kriens

Pilatus Arena: Herzlichen Dank

Sehr geehrte Damen und Herren
Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Ja zur Pila-
tus Arena. Ein weiser Entscheid, mit dem 
unsere Stadt Kriens schweizweit als weit-
sichtig und fortschrittlich wahrgenommen 
wird. Es wird ein Leuchtturm-Projekt, das in 
seiner Funktion als Wohnort mit einer multi-
funktionalen Halle vielen Sportarten und 
Events dient und der Stadt Kriens kurzfristig Einnahmen von mehre-
ren Millionen Franken Abgaben und Gebühren bringt. Langfristig 
werden die Steuereinahmen aus diesem Projekt massgeblich zur 
Gesundung unserer Stadtfinanzen beitragen.
Deshalb nochmals, Danke veel mol!

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage, Gesundheit, Glück und viel 
Freude im neuen Jahr.

Ihre FDP Die Liberalen Seniorinnen und Senioren

Werden Sie Mitglied der FDP Die Liberalen Senior/innen 
Anmeldungen: siegenthaler_e@bluewin.ch

Hotel-Restaurant Sonnenberg 
Zumhofstrasse 258, 6010 Kriens

041 320 66 44, info@hotelsonnenberg.ch 

Genuss zuhause:
Frisch und hausgemacht – 
wir bringen unsere Gerichte 
direkt zu Ihnen.

www.sonnenberg.ch/bestellen

»»» Benutzen Sie online den Gutscheincode 
5ProzentHeimvorteil und profitieren Sie 
als Krienser*in von 5 Prozent Rabatt und   
der kostenlosen Lieferung nach Hause 
oder ins Büro. Gültig bis 21. März 2021.
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Freie Lehrstelle als Carrosseriespengler EFZ
4 Jahre – Lehrbeginn August 2021
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Ercolani Autospenglerei – Malerei AG
Dattenmattstrasse 16a, 6010 Kriens, Telefon 041 340 88 22

info@ercolaniag.ch, www.ercolaniag.ch

Sichere dir jetzt deine Schnupperwoche! 
Online-Bewerbung an: info@ercolaniag.ch

Wir freuen uns auf dich!
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Migration –  
Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für Migrationsfragen
Wir wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr 
2021! Und freuen uns, Sie auch dieses Jahr 
wieder zu unterstützen. Suchen Sie Informati­
onen, Prospekte oder Adressen zum Thema 
Integration? Brauchen Sie Unterstützung beim 
Verstehen oder Ausfüllen von Formularen? Su­
chen Sie Kontakte zu Einheimischen oder wün­
schen Sie als Migrant/in eine Begleitung für 
Deutschkonversation?
Kommen Sie bei uns vorbei! Ohne Voranmel­
dung, vertraulich, unkompliziert. 
Dienstag 13–18 Uhr, Donnerstag 13–17 Uhr
Schachenstrasse 17, T 041 320 66 05;
E-Mail: info@kriensintegriert.ch
Mehr Infos unter: www.kriensintegriert.ch 

Quartierverein  
Obernau

Einladung Dreikönigs-Quartierstamm  
am 7. Januar 2021
Der Quartierverein Obernau wünscht Ihnen Ge­
sundheit sowie einen guten Rutsch ins 2021.
Wir freuen uns, Sie wieder an unseren Anlässen 
begrüssen zu dürfen.
•	Dreikönigs-Quartierstamm im Restaurant Ober­

nau am Donnerstag, 7.01.2021, ab 19.00 Uhr 
Der Quartierverein sowie das Restaurant Ober­
nau-Team freuen sich auf viele Teilnehmer. Wir 
stossen zusammen auf das neue Jahr an und 
freuen uns auf einen gemütlichen Abend.
Wir hoffen sehr, dass sich die Covid-Situation 
weiter verbessert und wir diesen Anlass durch­
führen können. Bitte informieren Sie sich vor­
her auf unserer Website www.qv-obernau.ch.

Samariter-Verein

Gruppenübungen im 
Januar entfallen, da Schutzkonzept nicht ein­
gehalten werden kann. Für allf. Fragen: Shop G: 
Mobile 077 456 40 25.
Unter Schutzkonzept abgehalten:
Nothilfekurs: 23.01.21, 08.00–17.00 + 26.01.21, 
19.30–21.30
Reanimation BLS-AED-SRC GK: 13.03.21,
 08.00–12.00
Anmeldeschluss: Neun Tage vor Kursbeginn
Kurs findet im Vereinslokal Feldmühle, Kriens, 
statt.
Anmeldung: Zentrale Anmeldestelle, 
041 417 20 44, samariter@srk-luzern.ch

Kriens 60plus

Zischtig-Jass/ Mittagstisch/ 
Jahresprogramm 2021
Zischtig-Jass
Der beliebte Zischtig-Jass findet im Januar  
leider noch nicht statt.
Mittagstisch
Der Mittagstisch kann leider ebenfalls noch 
nicht im Januar starten. Wir hoffen und würden 
uns sehr freuen, wenn wir Sie im Februar wie­
der als Gäste begrüssen dürfen.
Neues Jahresprogramm 2021 Kriens 60plus 
Sie möchten keines von unseren zahlreichen 
Angeboten wie den Zischtig-Jass, Mittagstisch 
uvm. verpassen, dann melden Sie sich in der 
Pfarrei St. Gallus unter: 041 329 10 05 oder per 
E-Mail: sozialdienstgallus@kath-kriens.ch. 
Gern senden wir Ihnen das neue Jahrespro­
gramm von Kriens 60plus zu.

Kriens hilft Menschen in Not

2020 – Über 20 Hilfsprojekte im 
In- und Ausland realisiert
Das Jahr 2020 war auch für die 
Hilfswerke herausfordernd. In vielen Ländern 
verschlimmert Corona die Situation der Men­
schen zusätzlich, speziell bei den Mittellosen, 
die meist auf sich allein gestellt sind. Umso 
wichtiger sind jetzt direkte Hilfeleistungen, die 
den Bedürftigen schnell und unbürokratisch 
zugutekommen. «Kriens hilft Menschen in Not» 
hat im abgelaufenen Jahr zahlreiche Anfragen 
sorgfältig geprüft und über 20 konkrete Pro­
jekte unterstützt. So etwa in Kolumbien, Brasi­
lien, Äthiopien, Palästina, Georgien, Tansania, 
Haiti, Benin, Guatemala und auch in der 
Schweiz. www.krienshilft.ch

Krienser Frauen

1, 2 oder 3 – 
bist du dabei?
Di, 19.01.21. Gemütlicher Spielabend mit der 
Ludothek. 
19.30–22.00 Gallus-Treff
Anmeldungen: l.hermann@krienserfrauen.ch, 
041 320 99 32 
Bitte informieren Sie sich über die Durchfüh­
rung auf unserer Homepage. 
Café Horizont 29.01.21, 13.30–15.00 Gallus-Treff
Auskunft: m.senn@krienserfrauen.ch,
041 320 90 51
e.schuermann@krienserfrauen.ch, 041 320 70 54
Informationen über die Durchführung auf 
unserer Homepage. 
Mittwoch, 6. Januar 2021 um 16.00 Uhr in der 
Kirche St.Gallus.
Es wird ein Königskuchen offeriert.
Informationen über die Durchführung auf 
unserer Homepage.

Gemeinnütziger 
Frauenverein 
Kriens

Brockenhüsli, Hohle Gasse 4
Öffnungszeiten: Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Freitag, 18.00–20.00 Uhr
Nach den Weihnachtsferien öffnet das Brocken­
hüsli am Mittwoch, 6. Januar 2021 wieder seine 
Tür. Wir freuen uns auf Sie!
Wir möchten uns bei allen bedanken, die das 
Brockenhüsli im letzten Jahr mit Warenabga­
ben und Einkäufen unterstützt haben.
Das ganze Brocki-Team wünscht Ihnen einen gu­
ten Start ins neue Jahr und bleiben Sie gesund!

Ludothek 

Hofmattweg 4,
www.ludo-kriens.ch
Oeffnungszeiten: Dienstag 9–11 Uhr, Mittwoch 
15–17 Uhr, Samstag 9–12 Uhr
Liebe Ludo-Kunden, wir bedanken uns bei allen 
Kindern für die schönen Ausmalbilder des 
Sterns von Bethlehem, die nun unsere Ludothek 
schmücken. Wir wünschen Gross und Klein ei­
nen guten Start in ein glückliches neues Jahr.
Am Dienstag, 5. Januar 2021 öffnen wir wieder 
unsere Türen und freuen uns, Ihnen unser Spie­
langebot zu zeigen. Neu können Sie bei uns 
auch online ihre Lieblingsspiele reservieren. 
Auch bargeldlos zahlen (Twint) ist bei uns mög­
lich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Quartierverein Spitzmatt

Adventsfenster 
Der QV Spitzmatt dankt al­
len herzlich die spontan mitgeholfen haben die 
lichtvolle Adventsdekoration zu erstellen. Bis 
zum 6. Jan. können Sie die beleuchteten Fens­
ter von 17.00 bis 21.00 bestaunen. Die Orte fin­
den Sie auf der Homepage des QV oder im Info­
kasten bei der Talstation Krienssereggbahn 
sowie in der Krienser Papeterie. Wir wünschen 
allen Bewohnern einen guten Rutsch und ein 
gesundes und gefreutes neues Jahr.

Krabbel-Treff Kriens

Wir krabbeln
Herzlich eingeladen sind  
Eltern mit Kleinkindern von 0 bis 4 Jahren.
Montag: 15.00 bis 17.00 Uhr im Kinderhort  
Bruder Klaus, Eingang Ost
Kontaktperson: Chiara Trachsel, Tel. 079 795 51 31
WIR SUCHEN HÜETIFRAUEN
Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr im Begegnungs­
zentrum St. Franziskus/ Senti Kontaktperson: 
Yenni Kappeler, Tel. 041 320 40 40
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. Unkos­
tenbeitrag Fr. 4.–.
Keine Anmeldung erforderlich – einfach vorbei­
schauen! 
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Montag, 11. Januar

31. Dezember	 Musikschule Kriens 
bis 3. Januar	 Feierabend-Konzert 
jeweils 18.15 Uhr	 Musikschule Schappe, Ensemble

31. Dezember 	 Kath. Kirche Kriens
bis 3. Januar	 Kirche Bruder Klaus
08.00–18.00 Uhr	 Neue Sichtweise auf Figuren der  
	 Weihnachtsgeschichte

Fr, 1. Januar	 Neujahr

Sa, 2. Januar	 Berchtoldstag

Mi, 6. Januar	 Dreikönigstag

Do, 7. Januar	 Wochenmarkt
07.30–12.30 Uhr	 Dorfplatz

Do, 14. Januar	 Wochenmarkt
07.30–12.30 Uhr	 Dorfplatz

Do, 21. Januar	 Wochenmarkt
07.30–12.30 Uhr	 Dorfplatz

Do, 21. Januar	 Einwohnerratssitzung
13.30 Uhr	 Pilatussaal

Do, 28. Januar	 Wochenmarkt
07.30–12.30 Uhr	 Dorfplatz

Do, 28. Januar	 Ur-Musig
20.00–23.00 Uhr	 Schweiz. Volksmusik vom Feinsten 
	 Restaurant Neuhof

Wir sagen

 DANKE!
Sie haben am 29. November 2020 einen 
wegweisenden Entscheid für unsere  ganze 
Region  gefällt und «Ja» gesagt zur Pilatus 
Arena. Das freut uns sehr und wir danken 
 Ihnen ganz herzlich für das Vertrauen.  
Der Entscheid sichert verschiedensten 
 Hallensportarten das Überleben. Kriens 
und der Sport werden von der Pilatus Arena 
profitieren. 

Nun bereiten wir mit aller Sorgfalt die Bau-
eingabe vor und arbeiten mit Hochdruck   
auf den Baustart hin. Wir versprechen Ihnen: 
Bei den künftigen Arbeiten werden wir alles 
daran setzen, auch diejenigen Krienserinnen 
und Krienser zu überzeugen, die bei der Ab-
stimmung noch kritisch waren.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben alles 
Gute für 2021.
 
Mit herzlichen Grüssen

Toni Bucher Nick Christen
Verwaltungsratspräsident Initiantpilatusarena.ch
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Liebe Krienserinnen und Krienser
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NEIN zum Budget 2021

mit Steuererhöhung
Wir verlangen vom Krienser Stadtrat, dass die  er arbeitete 

Finanzstrategie zuerst in einem Finanzhaushaltsreglement 

mit verbindlichen Vorgaben  verabschiedet wird. Nur so 

 bestehen verbindliche Leitplanken, welche zur Besserung 

des Krienser Finanzhaushalts führen.

– Kein Fass ohne Boden

– Keine Steuererhöhung in der Corona-Krise

–  Keine Steuererhöhung ohne verbindliche Vorgaben

– Kein Budget, welches die Finanzstrategie verletzt

Abstimmung 
24. Januar 

2021

Stadt Kriens
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Wir sind für Sie da - von Montag bis Samstag
normale Öffnungszeiten – gratis Parkplätze – keine Wartezeit

Weitere Angebote: 
rio-getraenke.ch
Angebote gültig vom 06.01. bis 19.01.21

Fendant
Roche Vineuse, Cave St. Pierre
75cl

Coca-Cola
24 x 33cl Dosen

statt 8.45

statt 13.90

statt 11.90

statt 15.70

Fr. 6.95

Fr. 9.75

Fr. 9.90

Fr. 13.90

Baroncelli 
Bianco di Chieti 
& Negroamaro Puglia
selezione prestigio, 75cl

Fabelhaft
Branco, Douro Niepoort
75cl

Piacere
Vin de Pays Suisse
blanc & rouge
75cl

Ojo de Agua
Torrontés, Malbec &
Cabernet Sauvignon
75cl

Fr. 49.90

Beluga
Noble Russian Vodka
40% Vol. 70cl

Fr. 29.90

Pilatus
Kirsch 
40% Vol. 100cl

30%
GÜNSTIGER

statt 27.–Fr. 21.75

Feldschlösschen
Original "XXL"
15 x 50cl Dosen

Fr. 16.95

Berliner Luft
Pfefferminzlikör 
18% Vol. 70cl

Fr. 33.90

Freihof
Jagertee-Punsch 
44% Vol. 100cl

Fr.   1.75

Vitamin Well
Antioxidant
50cl Pet

Pilatus
Bergamotte
6 x 1.5Liter Pet

statt 1.95

statt 11.80Fr. 9.90

alle Monin-Sirupe
z.B. Caramel
70cl Flasche

statt 11.70Fr. 8.70

Coca-Cola
Original, Zero & Light
6 x 1.5Liter Pet

statt 1.95 
+ Depot

statt 2.15 
+ Depot

statt 2.50 
+ Depot

Fr.  5.70 statt 7.50

Fr. 2.10

Fr. 1.65

Fr. 1.95

Augustiner Bräu
Lagerbier hell 
50cl 

Appenzeller
Quöllfrisch naturtrüb 
50cl Bügelflasche

Jever
Pilsener 
50cl

Fr.  8.45
statt 9.95

Fr.  13.20

Swiss Beer
Collection
24 x 50cl Dosen

Sessant'anni
Primitivo di Manduria
75cl

Fr.   19.20
statt 38.40

Fr.   23.50
statt 27.90

Dauer- 
tiefpreis

40 
Rappen 

günstiger

ÜBER

Fr. 4.–
GÜNSTIGER

1/2
Preis

Die Hotline für Ihr Inserat, 
Werbeberatung inklusive:

041 318 34 76
Brunner Medien AG

Inserateschluss fürs  
kriensinfo im Februar:  
Montag, 11. Januar 2021
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pd/ 2020 ist für die Spenglerei Pilatus ein 
spezielles Jahr, denn wir dürfen heuer ein 
rundes Firmenjubiläum feiern: 30 Jahre 
ist es her, seit unser Unternehmen durch 
den Zusammenschluss zweier Krienser 
Spenglereien – der Wieland AG und der 
Schaub AG – gegründet wurde. Für den 
Posten als Geschäftsführer konnte da­
mals Christoph Aeberhard gewonnen 
werden. Mit Edy Jauch an seiner Seite 
führte er die Spenglerei Pilatus AG getreu 
dem Motto «Werterhalt und Weiterbil­
dung» erfolgreich ins diesjährige 30. Ge­
schäftsjahr.

In den vergangenen 30 Jahren durften 
wir miterleben, wie sich die Baubranche 
weiterentwickelte, Gebäudetechniken kon­
tinuierlich optimiert und Qualitätsstan­
dards stetig erhöht wurden. Auch in unse­
rem Unternehmen hat sich in dieser Zeit 
einiges getan. So hausen wir mittlerweile 
am vierten Standort und unser Maschinen­
park wuchs von ehemals handbetriebenen 
auf heute CNC-gesteuerte Blechbearbei­
tungsmaschinen. In all den Jahren bildeten 
wir rund 30 Lernende zu Spenglern aus und 
sind stetig bemüht, Jugendlichen von un­
serem wunderschönen und krisensicheren 
Handwerk zu berichten und sie für eine 
Lehre bei uns zu begeistern.

Die Anforderungen an den Spengler-
Beruf wuchsen in den vergangenen Jahren 
stetig. Mittlerweile werden neue Ge­
schäftsfelder – wie zum Beispiel Siche­
rung gegen Absturz – bereits in den Be­
rufsschulunterricht integriert. Deshalb 
wurde es auch Zeit, die Bauspenglerlehre 
von drei auf neu vier Jahre zu erweitern. 
Über die vielen neuen, hochwertigen Pro­
dukte, die wir täglich bei unseren Kunden 
verarbeiten, werden die Berufsschüler na­
türlich ebenfalls unterrichtet. Gerade beim 
Thema Abdichtung – ein Gebiet, auf dem 
wir uns speziell gut auskennen und viel 
Erfahrung mitbringen – ist es unerlässlich, 
alle unsere Mitarbeitenden und Lernenden 
immer wieder auf den neuesten Stand zu 
schulen.

Aber nicht nur draussen auf den Dä­
chern hat es Veränderungen gegeben. 
Auch im Büro wuchsen die Anforderun­
gen. Aus diesem Grund ist es auch hier 
unerlässlich, die EDV-Einrichtung und 
unser Gedankengut aktuell zu halten, um 
nicht zuletzt auch Gefahren via Internet 
zu trotzen. Apropos Internet: Als traditio­
neller und doch innovativer Handwerks­

betrieb haben wir vor ein paar Jahren 
unser Tätigkeitsfeld erweitert, um auch 
auf dem digitalen Markt präsent zu sein. 
So können Interessierte bei uns diverse 
Bleche in den verschiedensten Formen 
und Zuschnitten über www.bestell-dein-
blech.ch in Auftrag geben.

Dass ausgerechnet eine weltweite Pan­
demie dieses für uns sehr erfreuliche 
30-jährige Jubiläum in den Schatten stel­
len würde, hätten wir zu Beginn des Jahres 
noch nicht vermutet. Vielen Firmen wird es 
ähnlich ergangen sein und wir fühlen mit 
all jenen mit, die wie wir auch andere Pläne 
hatten als Lockdowns und Infektionsver­
hinderungen. Wir selbst können verhält­

nismässig unbeschadet und mit geringen 
Einschränkungen unsere Arbeit weiterhin 
qualitativ für unsere Kunden ausführen.

Christoph Aeberhard hat entschieden, 
nur noch in der strategischen Führung der 
Spenglerei Pilatus tätig zu sein. Die ope­
rative Leitung haben Peter Marti und Edy 
Jauch übernommen. Für den Kunden­
dienst konnte neu James Caluori gewon­
nen werden. Mit dieser erneuerten Struk­
tur im Kaderpersonal und den bestehen­
den Werten werden wir gerne auch die 
kommenden 30 Jahre mit Ihnen und für 
Sie Ihre Projekte und Ideen umsetzen.

www.spenglerei-pilatus.ch

Jubiläum

30 Jahre Spenglerei Pilatus
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KÜCHENK ONZEP TE6020 Emmenbrücke · 041 269 06 40 · duss-küchen.ch

Küchen-Ausstellung: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17.30 Uhr · Sa 9 – 13 Uhr

Wir machen alles, 
ausser gewöhnlich.
Marcel Weiler, Arbeitsvorbreitung
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alfr/ Anlässlich der Neueröffnung von 
Coiffure Robert van der Sandt an der 
Horwerstrasse 63 durfte jede Kundin und 
Besucherin des Eröffnungstages auch  
an einem Wettbewerb teilnehmen. Die 
Gewinnerin heisst Patricia Mattmann 
aus Horw. Sie durfte als Hauptgewinn 
einen «Voll-Service» entgegennehmen 
und geniessen.

Patricia Mattmann (Mitte), 

die glückliche Gewinnerin.

Coiffure Robert van der Sandt

Eine glückliche Gewinnerin

Verein Telebus

Auch im 28. Betriebsjahr unverzichtbar 

Der Telebus fährt für die Bevölkerung 
auch 2021 durch die nächtlichen Krienser 
Quartiere. So bleibt sie mobil, auch ohne 
eigenes Auto.

Aus Spargründen verkürzte die Ge­
meinde Kriens damals die Betriebszeiten 
der öffentlichen Quartierbuslinien in zwei 
Schritten bis auf 20.00 Uhr.

Umweltbewusste Krienserinnen und 
Krienser gründeten daraufhin den Verein 

Telebus. Sie waren schon damals über­
zeugt, dass der ÖV erstens wichtig ist  
und zweitens im Sinne einer funktionie­
renden Transportkette auch die Quartiere 
erschliessen muss.

Der ÖV ist ein wichtiges Element für 
eine nachhaltigere Gesellschaft. Er er­
möglicht unkomplizierte Mobilität und 
schont dabei Umwelt und Gesellschaft 
weitgehend vor negativen Emissionen.

Anliegen wichtiger denn je –  
heute breit anerkannt 
Getreu diesem Credo soll Telebus weiter­
fahren, bis zeitgemässe Buslinien die 
Quartiere der Stadt Kriens standes­
gemäss wieder zu den heute üblichen 
Zeiten verbinden.

Die gesamten Leistungen erbringen 
ehrenamtliche Fahrerinnen und Fahrer. 
Bis am 28. Dezember 2019 wurden 200 000 

Fahrgäste chauffiert. Bis Ende 2020 wer­
den es ca. 205 350 Gäste sein.

2020 machte Corona dem Telebus wie 
der gesamten ÖV-Branche zu schaffen. 
Die Frequenzen sind stark eingebrochen. 
Zudem konnte wegen Covid-19 von Mitte 
März bis Anfang Juni 2020 kein Telebus­
betrieb angeboten werden. Das ist bisher 
einmalig in der Geschichte!

Bessere Zeiten werden hoffentlich 
bald wieder kommen. Um gewappnet zu 
sein, wären zur Verstärkung unseres 
Fahrerteams zwei bis drei zusätzliche 
Personen herzlich willkommen. 

Bei Interesse kontaktieren Sie uns:
Verein Telebus
6010 Kriens
www.telebus.ch
info@telebus.ch

http://www.telebus.ch
mailto:info@telebus.ch
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Die Hausschuhmodelle von TOMS sind 
eine perfekte Ergänzung in unserem Sor­
timent. Es sind Finken für jedes Alter, für 
zuhause beim Arbeiten oder einfach zum 
Wohlfühlen. Diese zeigen wir Ihnen gerne 
live bei uns im Geschäft oder schauen Sie 
auf unserer Webseite im Online-Shop. 

Seien Sie bei uns herzlich willkommen 
im Herzen von Kriens. Wir sind ein Fachge­
schäft mit Begeisterung und Leidenschaft 
für Schuhe und Accessoires, und das seit 
125 Jahren an der gleichen Adresse.

Iff Schuhkultur
Fenkernstrasse 3, 6010 Kriens
T 041 320 39 32
www.iff-schuhkultur.ch
Folgen Sie uns auf Instagram: 
@iff.schuhkultur.kriens

pd/ Die Hausschuhe von Living Kitzbühel 
verbinden handwerkliche Tradition mit 
innovativem Design. In liebevoller Detail­
arbeit, mit natürlichen Materialien und 
mit einer eigens entwickelten rutschfes­
ten Sohle entstehen Hausschuhe mit 
Langlebigkeit und höchstem Tragekom­
fort. Hausschuhe von Living Kitzbühel 
werden aus ausgesuchten Stoffen ihrer 
Muttergesellschaft – der Tuchfabrik 
Moessmer AG – hergestellt und sorgen 
für angenehm warme Füsse an noch so 
kalten Tagen. Natürliche Materialien wie 
100 % reine Schurwolle als Basis für 
hochwertigen Walk und Loden sind das 
Hauptmaterial für diese Produkte. Einige 
Modelle sind auch geeignet zum Tragen 
mit eigenen Einlagen. 

Iff Schuhkultur

Kuschelige Winterzeit mit Hausschuhen  
von Living Kitzbühel

F O LG E N  S I E  U N S  A U F 

F E N K E R N S T R A S S E  3  |  6 0 1 0  K R I E N S
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H
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KUSCHELIGE
WINTERZEIT

Je höher die 
Steuern, desto mehr 

geben sie aus!

STEUERERHÖHUNG ohne uns! svp-kriens.ch
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Baumgartner Schreinerei AG

Küchen in jeder Preislage – Ausstellung offen

pd/ Möchten Sie sich für eine neue Küche 
inspirieren lassen? Ein Besuch in unserer 
permanenten Ausstellung lohnt sich auf 
jeden Fall. Hier können Sie aktuelle Kü­
chen-Trends erleben, Farben und Materi­
alien besichtigen und mit den Fachleuten 
von Baumgartner Ihre Küchenwünsche 
besprechen. Massivholz oder Hochglanz? 
Granit- oder Holzabdeckung? Weiss  
oder farbig? Hochwertige Designer-Küche 
oder zweckmässige Budget-Küche? 
Diskutieren Sie mit uns, wir geben Ihnen 
gerne unsere Erfahrungen weiter. Unsere 
Schreiner erfüllen jegliche Sonderwün­
sche und richten die Vermassungen per­
fekt auf Ihren Grundriss und Innenausbau 
aus. 

Innenausbau passgenau
Beim Innenausbau kümmern wir uns kom­
petent um alles, was mit Schreiner- und 
Glasarbeiten zu tun hat: Parkett-, Lami­
nat-, Vinyl- oder Korkböden, Decken und 
Wände mit Holzprodukten, Badeinrichtun­
gen, Tische und Stühle, Insektenschutz 
sowie Möbel auf Mass. Eine Wohnung in 
den Dachstock einbauen? Neue Türen mit 
Einbruchschutz mit Selbstverriegelung 
oder Zutrittscode installieren? Sicher­
heits- und Brandschutzlösungen planen 
und realisieren? Das sind nur ein paar ty­
pische Beispiele aus den Bereichen Innen­
ausbau und Küchenbau. Unser Ausgangs­
punkt ist stets der Kundenwunsch. Natür­
lich sind wir auch die richtige Adresse für 
fachgerechte Restaurationen und Repara­
turen – alles aus einer Hand! 

Baumgartner Schreinerei AG 
Schützenrain 1, Obernau
T 041 320 30 70
info@basago.ch
www.basago.ch

6012 Obernau  •  basago.ch

AUSSTELLUNG 
OFFEN auch über die Festtage
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Wichtige Termine kriensinfo

2/2021 Februar
Redaktionsschluss:	 MO	11. Januar
Inserateschluss: 	 MO	11. Januar
Erscheinungstag:	 MI	 27. Januar

3/2021 März
Redaktionsschluss:	 MO	  8. Februar
Inserateschluss: 	 MO	  8. Februar
Erscheinungstag:	 MI	 24. Februar

4/2021 April
Redaktionsschluss:	 MO	15. März
Inserateschluss: 	 MO	15. März
Erscheinungstag:	 MI	 31. März
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pd/ Bei der Fernsehsendung «Mini 
Schwiiz, dini Schwiiz» gehen jeweils 
fünf Personen auf eine Tour durch ihre 
Region. Jede präsentiert ihren Heimat­
ort von einer persönlichen Seite. Eine 
Folge über Kriens wurde am Mittwoch,  
2. Dezember auf SRF 1 ausgestrahlt. 
Eine der porträtierten Stationen waren 
wir von der Metzgerei Keller. Das Echo 
war riesig, von nah und fern erreichten 
uns E-Mails und Telefonate mit grosser 
Begeisterung. Das Programm Kulinarik 
war ein Volltreffer. Es war ein eindrück­
liches, nicht alltägliches Ereignis, mit 
einem Fernsehteam zu arbeiten. Wir 
danken allen Mitwirkenden, ganz be­
sonders Angela Tarantino von der Pape­

DelikatEssen Keller

Mini Schwiiz, dini Schwiiz

terie, die Kriens mit voller Begeisterung 
vorstellte. Herzlichen Dank auch für das 
Mitwirken der Alphornvereinigung  
Pilatus, die das Ganze umrahmte, sowie 
unserem Fleischfachteam, das sein 
Bestes gab. 
Wir wünschen unserer ganzen Bevölke­
rung ein gesundes und gutes neues Jahr.

Beschleunigen Sie die Prozesse in Ihrer Medienproduktion. 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie gedruckte und digitale Publikationen 
geschickt kombinieren und perfekt aufeinander abstimmen.
Ihr Marketing wird e�  zienter und Sie haben den Kopf frei für 
Ihr Kerngeschä� .

Ihr Kontakt für optimierte Medienproduktion: 
Roland Dahinden, Tel. 041 318 34 29, r.dahinden@bag.ch
www.bag.ch
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Mit Schwung und Mut 
ins neue Jahr

VerlagDigitalagentur Druckerei



PERSÖNLICHKEIT design und ästhetik

SCHLUNDSTRASSE 80, 6010 KRIENS-LUZERN, TELEFON 041 318 50 05, WWW.AMREIN.CH 

BEI AMREIN WOHNEN FINDEN SIE EIN 

INSPIRIERENDES SORTIMENT AN AUSGE-

WÄHLTEN MARKEN UND DAZU EINE PRO-

FUNDE BERATUNG. DAMIT SIE SICH GENAU 

SO EINRICHTEN KÖNNEN, WIE SIE WÜNSCHEN.

HOCHWERTIG UND INDIVIDUELL.
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Mitglied Gewerbeverband


